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Erfrischung unter freiem Himmel
Am Wochenende beginnt die Freibad-Saison in städtischen Bädern

 Hallo auf der Rutsche! Hallo auf der Rutsche! Hallo auf der Rutsche! Hallo auf der Rutsche! Hallo auf der Rutsche! Thomas Fried-
rich, Katja Fietz und Tochter Anna Friedrich
rutschen im Georg-Arnhold-Bad in die
neue Saison. Zugegeben, die meisten Be-
sucher tummelten sich lieber in den be-
heizten Außen- und Innenbecken. Aber der

Sommer kommt bestimmt. Und mit ihm
ein Höhepunkt: Am 12. Juni feiert das
Georg-Arnhold-Bad ein großes Fest mit
Groß und Klein. Anlass ist die Wiedereröff-
nung des Freibades vor zehn Jahren. Auch
die anderen Freibäder freuen sich über Be-

sucher: Am 30. April öffnen das Stausee-
bad Cossebaude, das Freibad Prohlis, das
FKK-Bad Dölzschen und das FKK-Strand-
bad Wostra. Am 11. Mai folgen die ande-
ren Bäder. Die Eintrittspreise sind gleich

geblieben. Foto: Füssel  Seite 2

Schacholympiade:
Büro eröffnet
Das Organisationsbüro der Schach-
olympiade 2008 in Dresden ist eröffnet
und befindet sich in der Kreuzstra-
ße 6. Der Präsident des Deutschen
Schachverbandes Alfred Schlya und
Oberbürgermeister Ingolf Roßberg un-
terzeichneten die Vereinbarung zwi-
schen der Stadt Dresden und dem
Deutschen Schachbund über die Vor-
bereitung und Unterstützung der
Schacholympiade 2008.  Seite 3

Stadtverwaltung hat
Betriebsruhe am 6. Mai
Viele Dienststellen der Stadtverwaltung
Dresden haben am 6. Mai wegen Be-
triebsruhe geschlossen. Für dringende
Fälle ist das Stadthaus auf der Theater-
straße 11–15 geöffnet.  Seite 6

Frühjahrsmarkt auf
dem Altmarkt beginnt
Vom 30. April bis 22. Mai lädt der
Frühjahrsmarkt auf den Altmarkt ein.
Insgesamt 142 Händler und Gewerbe-
treibende bieten ihre Waren an. An den
Wochenenden sind familienfreundliche
Programme geplant.  Seite 9

Aktionstag Behinderter
auf Prager Straße
Am 4. Mai, 9 bis 15 Uhr auf der Prager
Straße machen Behinderte auf ihre Pro-
bleme im Alltag aufmerksam. Den eu-
ropaweiten Aktionstag organisieren in
Dresden die Stadt AG Hilfe für Behin-
derte Dresden e. V. und die Behinder-
tenbeauftragte der Stadt.  Seite 7

Das nächste Dresdner AmtsblattDas nächste Dresdner AmtsblattDas nächste Dresdner AmtsblattDas nächste Dresdner AmtsblattDas nächste Dresdner Amtsblatt
erscheint am Freitag, 6. Mai.

Sperrung. Sperrung. Sperrung. Sperrung. Sperrung. Linkselbischer Radweg am
8. Mai  Seite 2

Grundstückswerte.Grundstückswerte.Grundstückswerte.Grundstückswerte.Grundstückswerte. Anpassung in Ni-
ckern  Seite 6

Ortsbeiräte. Ortsbeiräte. Ortsbeiräte. Ortsbeiräte. Ortsbeiräte. Sondersitzungen in Proh-
lis und Leuben   Seite 6

Naturschutz. Naturschutz. Naturschutz. Naturschutz. Naturschutz. Festsetzung des Natur-
schutzgebietes „Elbinseln Pillnitz und
Gauernitz“  Seite 11

Planfeststellung.Planfeststellung.Planfeststellung.Planfeststellung.Planfeststellung. Straßenbahnbau Ver-
kehrszug Antonstraße  Seite 10

Werbung. Werbung. Werbung. Werbung. Werbung. Beseitigung widerrechtlicher
Werbeanlagen  Seite 10

Ab 29 April:
Europa in Dresden
Vom 29. April bis 9. Mai lädt die Euro-
pawoche zu vielen Veranstaltungen in
Dresden ein. Zahlreiche Aktivitäten sind
auch zwischen Dresden und den Part-
nerstädten Breslau, Ostrava, Rotterdam
und Coventry geplant.  Ein Faltblatt in
Deutsch und Englisch ist erschienen.
Es stellt das Europareferat als kompe-
tenten Partner für europäische Projek-
te und Aktivitäten zu den der zwölf
Städtepartnerschaften vor.  Seite 4

Tennis und Volleyball
im Ostragehege
Im Sportpark Ostragehege kann jetzt
Tennis und Beachvolleyball gespielt
werden. Sechs Tennis- und drei Volley-
ballfelder wurden eingeweiht. Die
Sportfreunde des Dresdner SC 1898
e. V., die Sportgemeinschaft der Dresd-
ner Bank und die Tennisspieler vom SV
Dresden Mitte 1950 nutzen die Anla-
ge. Die Sportplätze sind der Ersatz für
die Anlagen in der Flutrinne, die das
Hochwasser zerstörte.  Seite 3
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Die Badefreunde können kommen
Am 30. April öffnen die ersten städtischen Freibäder

Die Die Die Die Die TTTTTemperaemperaemperaemperaemperaturen locken zurzeit nurturen locken zurzeit nurturen locken zurzeit nurturen locken zurzeit nurturen locken zurzeit nur
Mutige und Angeber ins Freibad. UmMutige und Angeber ins Freibad. UmMutige und Angeber ins Freibad. UmMutige und Angeber ins Freibad. UmMutige und Angeber ins Freibad. Um
die 15 Grad Wärme misst das Was-die 15 Grad Wärme misst das Was-die 15 Grad Wärme misst das Was-die 15 Grad Wärme misst das Was-die 15 Grad Wärme misst das Was-
serserserserser.....     Aber lange kann es nicht mehrAber lange kann es nicht mehrAber lange kann es nicht mehrAber lange kann es nicht mehrAber lange kann es nicht mehr
dauern, bis Luft und Wasser sich er-dauern, bis Luft und Wasser sich er-dauern, bis Luft und Wasser sich er-dauern, bis Luft und Wasser sich er-dauern, bis Luft und Wasser sich er-
wärmen. Übermorgen öffnen die ers-wärmen. Übermorgen öffnen die ers-wärmen. Übermorgen öffnen die ers-wärmen. Übermorgen öffnen die ers-wärmen. Übermorgen öffnen die ers-
ten fünf Ften fünf Ften fünf Ften fünf Ften fünf Freibäderreibäderreibäderreibäderreibäder.....

Am Sonnabend, 30. April beginnt in den
Freibädern Stauseebad Cossebaude,
Prohlis, FKK-Bad Dölzschen und FKK
Strandbad Wostra die Saison. Bereits
geöffnet hat das Hallenfreibad Georg-
Arnhold-Bad. Am 11. Mai folgen das
Freibad Mockritz, das Waldbad Weixdorf
und das Marienbad Weißig.
Die Eintrittspreise haben sich im Ver-
gleich zum Vorjahr nicht geändert. In
Freibädern und Schwimmhallen, außer
dem Georg-Arnhold-Bad sowie für
außerschulischen Schwimmunterricht
und Kurse, sind Kinder bis zu einer Kör-
pergröße von einem Meter von der Zah-
lung der Eintrittsgebühr befreit.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
■ Georg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-Bad
Hauptallee 2
■ ganzjährig
Montag, Dienstag und Sonntag
9.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch bis Sonnabend
9.00 bis 23.00 Uhr
■ 2. Mai bis 23. September
Montag bis Freitag
6.00 bis 8.00 Uhr

Frühschwimmen (nur 25-Meter-Frei-
badebecken)
■ Stauseebad CossebaudeStauseebad CossebaudeStauseebad CossebaudeStauseebad CossebaudeStauseebad Cossebaude
Meißner Straße 26
■ 30. April bis 27. Mai
9.00 bis 19.00 Uhr
■ 28. Mai bis 28. August
9.00 bis 20.00 Uhr
■ 29. August bis 15. September
9.00 bis 19.00 Uhr
■ FKK-Bad DölzschenFKK-Bad DölzschenFKK-Bad DölzschenFKK-Bad DölzschenFKK-Bad Dölzschen
Luftbadstraße 31
■ 30. April bis 27. Mai
9.00 bis 19.00 Uhr
■ 28. Mai bis 28. August
9.00 bis 20.00 Uhr
■ 29. August bis 15. September
9.00 bis 19.00 Uhr
■ Freibad ProhlisFreibad ProhlisFreibad ProhlisFreibad ProhlisFreibad Prohlis
Senftenberger Straße 58
■ 30. April bis 27. Mai
9.00 bis 19.00 Uhr
■ 28. Mai bis 28. August
9.00 bis 20.00 Uhr
■ 29. August bis 15. September
9.00 bis 19.00 Uhr

Die Besucherzahlen der Saison 2004
in den Freibädern waren recht unter-
schiedlich.
Die meisten Gäste zählte das Stausee-
bad Cossebaude mit über 70 000, die
wenigsten das Freibad Cotta mit über
11 000 Besuchern.
Die Zahlen im Überblick:
Freibad Bühlau 12.937
Freibad Cotta 11.442
Stauseebad Cossebaude 70.561
FKK-Bad Dölzschen 18.574
Waldbad Klotzsche 15.210
Waldbad Langebrück 18.683
Marienbad Weißig 12.625
Waldbad Weixdorf 33.582
Freibad Mockritz 30.581
FKK-Strandbad Wostra 29.865
Freibad Wostra 2004 geschlossen

Badegäste in der
Saison 2004

 Das Strandbad Wostra.  Das Strandbad Wostra.  Das Strandbad Wostra.  Das Strandbad Wostra.  Das Strandbad Wostra. Der 2000 Qua-
dratmeter große See, die Hälfte davon für
Nichtschwimmer geeignet, lädt ab 30. April
wieder zum Baden ein. In der Winterpause
wurde der Badesee vom Schlamm befreit
und ein neues Schwimmmeisterhaus ge-
baut.  Das Funktionsgebäude und der
Strand sind saniert. Foto: Knifka

■ FKK Strandbad WostraFKK Strandbad WostraFKK Strandbad WostraFKK Strandbad WostraFKK Strandbad Wostra
Wilhelm-Weitling-Straße 61
■ 30. April bis 27. Mai
9.00 bis 19.00 Uhr
■ 28. Mai bis 28. August
9.00 bis 20.00 Uhr
■ 29. August bis 15. September
9.00 bis 19.00 Uhr
■ Freibad MockritzFreibad MockritzFreibad MockritzFreibad MockritzFreibad Mockritz
Münzteichweg 22 b
■ 14. Mai bis 27. Mai
9.00 bis 19.00 Uhr
■ 28. Mai bis 28. August
9.00 bis 20.00 Uhr
■ Waldbad WeixdorfWaldbad WeixdorfWaldbad WeixdorfWaldbad WeixdorfWaldbad Weixdorf
Zum Sportplatz 1 a
■ 14. Mai bis 27. Mai
9.00 bis 19.00 Uhr
■ 28. Mai bis 28. August
9.00 bis 20.00 Uhr
■ Marienbad WeißigMarienbad WeißigMarienbad WeißigMarienbad WeißigMarienbad Weißig
Am Marienbad 12
■ 14. Mai bis 27. Mai
9.00 bis 19.00 Uhr
■ 28. Mai bis 28. August
9.00 bis 20.00 Uhr
■ Freibad WostraFreibad WostraFreibad WostraFreibad WostraFreibad Wostra
Das Freibad Wostra bleibt wegen Hoch-
wasserschäden geschlossen. Die Wie-
dereröffnung ist 2006 geplant.
■ Freibad Cotta und Waldbad Lan-Freibad Cotta und Waldbad Lan-Freibad Cotta und Waldbad Lan-Freibad Cotta und Waldbad Lan-Freibad Cotta und Waldbad Lan-
gebrückgebrückgebrückgebrückgebrück
Die Qualifizierungs- und Arbeitsförde-
rungsgesellschaft mbH betreibt seit
1. April 2003 das Freibad Cotta und
das Waldbad Langebrück entspre-
chend eines Stadtratsbeschlusses.

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstag
am 3. Maiam 3. Maiam 3. Maiam 3. Maiam 3. Mai
Melanie Bischoff, Leuben

zum 102 Geburtstagzum 102 Geburtstagzum 102 Geburtstagzum 102 Geburtstagzum 102 Geburtstag
am 5. Maiam 5. Maiam 5. Maiam 5. Maiam 5. Mai
Wally Zocher, Pieschen

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 29. Aprilam 29. Aprilam 29. Aprilam 29. Aprilam 29. April
Dora Grotha, Cotta
Margarethe Strohbach, Altstadt
Margarethe Adam, Leuben
am 30. Aprilam 30. Aprilam 30. Aprilam 30. Aprilam 30. April
Erich Claußnitzer, Altstadt
Helmut Große, Prohlis
Marianne Kynast, Altstadt
am 1. Maiam 1. Maiam 1. Maiam 1. Maiam 1. Mai
Herta Grigoleit, OT Weixdorf
Albert Schaar, Cotta
am 2. Maiam 2. Maiam 2. Maiam 2. Maiam 2. Mai
Fritz Klötzer, Prohlis
Walter Lange, Loschwitz
Erich Schlicke, Leuben
am 4. Maiam 4. Maiam 4. Maiam 4. Maiam 4. Mai
Gertrud Hauser, OT Malschendorf
Walter Helbig, Leuben
Hildegard Renkewitz, Altstadt
Ilse Rußek, Pieschen
am 5. Maiam 5. Maiam 5. Maiam 5. Maiam 5. Mai
Ilse Ander, Pieschen
Herbert Philipp, Blasewitz
Marta Preibisch, Prohlis
am 6. Maiam 6. Maiam 6. Maiam 6. Maiam 6. Mai
Elfrida Eckstein, Prohlis
Linda Rietzschel, Cotta
Erna Straube, Cotta

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 30. Aprilam 30. Aprilam 30. Aprilam 30. Aprilam 30. April
Friedhelm und Reingard Boeltzig,
Leuben
Werner und Elfriede Ebert, OT Schull-
witz
Dieter und Hertha Sander, Altstadt
Heinrich und Theresia Tschöp-Mayer,
Blasewitz

Anzeige

Radweg gesperrt
Am Sonntag, 8. Mai  startet der Oberel-Oberel-Oberel-Oberel-Oberel-
be-Marathonbe-Marathonbe-Marathonbe-Marathonbe-Marathon von Königstein nach
Dresden. Der linkselbische Radweg
zwischen Heidenau und Heinz-Steyer-
Stadion (Ziel) wird von 8 bis 16 Uhr
gesperrt. Die Fußgänger und Radfah-
rer sind davon betroffen, am Klein-
zschachwitzer und Laubegaster Ufer
zusätzlich auch die Kraftfahrzeuge.
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Eröffnet: Büro für
Schacholympiade 2008

Stadt und Schachverband
vereinbarten Zusammenarbeit

 Unterzeichnung.Unterzeichnung.Unterzeichnung.Unterzeichnung.Unterzeichnung. Oberbürgermeister
Ingolf Roßberg und der Präsident des Deut-
schen Schachbundes Alfred Schlya unter-
zeichnen die Vereinbarung. Foto: Lüthge

Anzeige

S|P|O|R|T

Tennis und Beachvolleyball spielen im Sportpark
Eine neue Ballsportanlage im Ostragehege ist fertig gestellt

Die Schacholympiade findet 2008 in
Dresden statt. Die Vorbereitungen für
dieses sportliche Großereignis sind in
vollem Gange. Der Stadtrat beschloss
einstimmig den organisatorischen und
finanziellen Rahmen.
Oberbürgermeister Ingolf Roßberg und
der Präsident des Deutschen Schach-
bundes (DSB) Alfred Schlya eröffneten
das Organisationsbüro der Schach-
olympiade Dresden 2008. Danach un-
terzeichneten sie eine Vereinbarung zur
weiteren gemeinsamen Vorbereitung
und Durchführung der Schacholym-
piade 2008.
Darin ist die Zusammenarbeit beider
Parteien geregelt. Die Landeshaupt-
stadt übernimmt sämtliche Rechte und
Pflichten der Durchführung der Schach-
olympiade 2008. Der DSB ist für die
Promotion in ganz Deutschland verant-
wortlich.
Die Finanzierung des sechs Millionen
Euro umfassenden Etats basiert auf vier
Säulen: Gelder aus Sponsoring, öffent-
liche Mittel, Nationenpartnerschaften
und Merchandising-Erlösen.

Der neue Der neue Der neue Der neue Der neue TTTTTennis- und Beachvolley-ennis- und Beachvolley-ennis- und Beachvolley-ennis- und Beachvolley-ennis- und Beachvolley-
ballplatz im Sportpark Ostragehegeballplatz im Sportpark Ostragehegeballplatz im Sportpark Ostragehegeballplatz im Sportpark Ostragehegeballplatz im Sportpark Ostragehege
ist fertig gestellt. Dank kurzer Bau-ist fertig gestellt. Dank kurzer Bau-ist fertig gestellt. Dank kurzer Bau-ist fertig gestellt. Dank kurzer Bau-ist fertig gestellt. Dank kurzer Bau-
zeit – der Grundstein wurde im Au-zeit – der Grundstein wurde im Au-zeit – der Grundstein wurde im Au-zeit – der Grundstein wurde im Au-zeit – der Grundstein wurde im Au-
gust 2004 gelegt – beginnt die neuegust 2004 gelegt – beginnt die neuegust 2004 gelegt – beginnt die neuegust 2004 gelegt – beginnt die neuegust 2004 gelegt – beginnt die neue
Saison pünktlich.Saison pünktlich.Saison pünktlich.Saison pünktlich.Saison pünktlich.

Sechs Tennis- und drei Volleyballfelder
wurden angelegt. Darauf trainieren die
Sportfreunde des Dresdner SC, der
Sportgemeinschaft der Dresdner Bank
und die Tennisspieler vom SV Dresden
Mitte 1950.

Für Behinderte geeignet

Zur Tennisanlage gehört ein Funktions-
gebäude mit Metalldach, Alu-Fenstern,
Zentralheizung, einer Gas-Warmwas-
serbereitung und gefliesten Sanitär-
räumen. Die Anlage ist behindertenge-
recht. Für Pkw gibt es 19 Stellplätze. Seit 1991 sind in Dresden etwa 160

national und international bedeuten-
de Schachveranstaltungen mit über
12 000 Teilnehmern ausgerichtet wor-
den, darunter allein zehn Deutsche
Meisterschaften und 14-mal Interna-
tionales Dresdner Schachfestival. Sol-
che Koryphäen wie Anatoli Karpow, die
drei berühmten Polgar-Schwestern
und der weltbeste Spieler Garry Kas-
parov waren in Dresden zu Gast.

Gewusst?

 Beachvolleyball. Beachvolleyball. Beachvolleyball. Beachvolleyball. Beachvolleyball. Die Beachvolleybal-
lerinnen vom DSC 1898 e. V. weihen die
neue Anlage ein. Foto: Knifka

     TTTTTennis.ennis.ennis.ennis.ennis. Kinder vom Sportverein Dres-
den Mitte 1950 e. V. werden auf den neuen
Tennisplätzen trainieren. Foto: Knifka

Zur Beachvolleyballanlage gehört eine
Aufwärmfläche, die auch für andere
Beachsportarten genutzt werden kann.
Die Baukosten betragen rund 1,04 Mil-
lionen Euro.

Finanzielle Unterstützung

Dank der Unterstützung des Regie-
rungspräsidiums wurden sie aufge-
bracht, der Eigenanteil der Stadt be-
trägt zehn Prozent.
Die Ballsportplätze plante das Archi-
tekturbüro Thomas Näther aus Mark-
ranstädt. Sie sind der Ersatz für die
Anlagen in der Flutrinne, die das Hoch-
wasser 2002 völlig zerstörte. Mit der
Fertigstellung der Ballsportanlage ist ein

weiterer großer Schritt zur Beseitigung
der Flutschäden im Sportpark Ostrage-
hege getan.
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Faltblatt erschienen

Partner für europäische und
internationale Fragen

„Europäisch und international – Cos-
mopolitan Dresden“ ist der Titel des
deutsch-englisch verfassten Falt-
blattes, das das Europareferat der
Stadtverwaltung Dresden jetzt heraus-
gegeben hat. Das Europareferat bietet
sich damit als kompetenter Partner für
europäische Projekte und in verschie-
denen europäischen Netzwerken, für
Aktivitäten im Rahmen der zwölf Städ-
tepartnerschaften und für weitere in-
ternationale Projekte an.
Außerdem wird eine Auswahl wichti-
ger Ansprechpartner für europäische
Angelegenheiten aufgelistet. Die um-
fangreiche Adressenliste reicht von Ein-
richtungen in Dresden, über die Säch-
sischen Mitglieder im Europäischen
Parlament, Diplomatischen Vertretun-
gen in Dresden und Leipzig bis zu Kul-
turinstituten und internationalen Ver-
einen. Das Faltblatt liegt ab sofort im
Rathaus aus.

Europe-Direct Informationszentrum
jetzt auch in Dresden

Ab 3. Mai gibt es auch in Dresden ei-
nen Ableger des Europe-Direct-Infor-
mationsnetzes der Europäischen Uni-
on. Im Bildungswerk Ost-West gGmbH
(BOW), Behringstraße 45, 01159 Dres-
den (www.bow.de), wird das so ge-
nannte Informationsrelais eröffnet.  Das
BOW ist eine von 48 Einrichtungen in
Deutschland, die im Auswahlverfahren
der Europäischen Kommission für die
Schaffung solcher dezentralen Infor-
mationsstellen den Zuschlag erhalten
hatten. Von 2005 bis 2008 erhält die
Dresdner Bildungseinrichtung nun
Unterstützung von der Europäischen
Union, um Bürgerinnen und Bürger
ebenso wie Unternehmen über euro-
päische Themen, Förderprogramme
und Projekte zu informieren.
An der feierlichen Eröffnung der Infor-
mationsstelle am 3. Mai werden von
städtischer Seite Bürgermeister Tobias

Kogge und der Europabeauftragte Jörn
Timm teilnehmen. Die BOW gGmbH ar-
beitet bereits seit zwei Jahren mit der
Stadt im EU-Projekt ENLARGE-NET zu-
sammen. Außerdem werden der Leiter
der Vertretung der Europäischen Kom-
mission in Deutschland, Dr. Gerhard
Sabathil, die Staatssekretärin Andrea
Fischer und der Vizemarshall der Woi-
wodschaft Niederschlesien, Szymon
Pacyniak erwartet.
Ziel der BOW gGmbH als Trägerein-
richtung für das Informationsrelais ist
es, eine Plattform für Diskussionsforen
zur aktuellen Situation der europäi-
schen Länder zu bieten, Trainingsmo-
dule für Sprachen und Ethik sowie
Workshops zu Chancen und Bedingun-
gen auf dem europäischen Arbeits-
markt anzubieten und Bürger und Un-
ternehmen bei europäischen Förder-
anträgen zu beraten.

Regionalausschuss des
Europaparlaments in Dresden
Die Europaabgeordneten des Aus-
schusses für regionale Entwicklung
sind  am 3. Mai zu Besuch in Dresden.
Hier beginnen sie ihre Reise durch Sach-
sen und Niederschlesien, wo die zwölf
Abgeordneten vom 3. bis 6. Mai 2005
auch Görlitz, Breslau (Wroclaw), Hirsch-
berg (Jelenia Gora) und Waldenburg
(Walbrzych) besuchen.
In Dresden werden die Europaparla-
mentarier Infineon besichtigen und
anschließend im Rathaus empfangen.
Oberbürgermeister Ingolf Roßberg und
Bürgermeister Tobias Kogge werden
gemeinsam mit dem Vize-Hejtmann des
Bezirks Aussig (Usti nad Labem) Petr

Fiala über die Erfahrungen und Ergeb-
nisse der Zusammenarbeit in der Drei-
länderregion Sachsen-Niederschlesien-
Nordböhmen im gemeinsamen Projekt
ENLARGE-NET berichten.
Auf ihrer weiteren Reise besuchen die
Abgeordneten von der Europäischen
Union geförderte Projekte wie den
deutsch-polnischen Kindergarten in
Görlitz und weitere aus den Struktur-
fonds geförderten Projekte in Nieder-
schlesien, lernen Dresdens Partnerstadt
Breslau kennen und werden über Pro-
jekte der Euroregion Neiße informiert.

Radtour für Frieden
und Versöhnung

Von Dresden über Rotterdam
nach Coventry

Am 29. April startet die „Internationale
Radfernfahrt für Frieden und Versöh-
nung“ von Dresden nach Coventry. Ein
Dutzend Radtour-Veteranen fährt dann
über Magdeburg, Wolfsburg, Osna-
brück, Rotterdam, Faversham, London,
Oxford und Stratford-upon-Avon nach
Coventry.
Wenn die Radsportler am 9. Mai in Dres-
dens Partnerstadt Coventry ankommen,
werden sie eine Strecke von rund 1300
Kilometern hinter sich gebracht haben.
Anlass der diesjährigen Tour ist der
60. Jahrestag des Endes des Zweiten
Weltkrieges.
Die Tour von Dresden nach Coventry
ist bereits die dritte Friedensfahrt, die
der Verein Sachsen-Marathon e. V. or-
ganisiert. Die erste Tour im Jahr 2003
führte die Radler zum 300. Stadtju-
biläum nach St. Petersburg. Im ver-
gangenen Jahr ging die Tour über Dres-
dens Partnerstadt Skopje nach Athen.

 Coventr Coventr Coventr Coventr Coventryyyyy.....     Kathedrale

 Breslau. Breslau. Breslau. Breslau. Breslau. Marktplatz mit Rathaus

Anzeige

Städtenetzwerke
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Veranstaltungen der
Europawoche 2005
in Dresden
■ 3. Mai 2005, 19 Uhr3. Mai 2005, 19 Uhr3. Mai 2005, 19 Uhr3. Mai 2005, 19 Uhr3. Mai 2005, 19 Uhr
Technische Universität Dresden, Hör-
saalzentrum Raum 204
Bergstraße 64
„Warum brauchen wir eine europäi-
sche Verfassung?“, Diskussionsveran-
staltung mit dem Vizepräsidenten der
europäischen Bewegung Deutschland,
Axel Schäfer
Veranstalter: Dr. Marlies Volkmer, Mit-
glied des Bundestages

■ 3.3.3.3.3. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, 14–18 Uhr 14–18 Uhr 14–18 Uhr 14–18 Uhr 14–18 Uhr,,,,,
4. Mai, 9–13 Uhr4. Mai, 9–13 Uhr4. Mai, 9–13 Uhr4. Mai, 9–13 Uhr4. Mai, 9–13 Uhr
Sächsisches Staatsministerium des
Innern
Wilhelm-Buck-Straße 2
„Grenzüberschreitende und transna-
tionale Zusammenarbeit auf dem Ge-
biet der Raumentwicklung“, Vorträge
mit Diskussion
Veranstalter: Sächsisches Staatsmi-
nisterium des Innern

■ 4. Mai, 10 bis 17 Uhr4. Mai, 10 bis 17 Uhr4. Mai, 10 bis 17 Uhr4. Mai, 10 bis 17 Uhr4. Mai, 10 bis 17 Uhr
Leibniz-Institut für ökologische Raum-
entwicklung
Weberplatz 1
„Neue Verwaltungsstrukturen für eu-
ropäische Grenzregionen“, Workshop
Veranstalter: Institut für ökologische
Raumentwick lung

■ 9. Mai 2005, 15.30 Uhr9. Mai 2005, 15.30 Uhr9. Mai 2005, 15.30 Uhr9. Mai 2005, 15.30 Uhr9. Mai 2005, 15.30 Uhr
Handwerksammer Dresden
Am Lagerplatz 8
„Sächsisches Handwerk und Europa“,
Workshop
Veranstalter: Handwerkskammer Dres-
den

■ 9. Mai 2005, 16.30–18.30 Uhr9. Mai 2005, 16.30–18.30 Uhr9. Mai 2005, 16.30–18.30 Uhr9. Mai 2005, 16.30–18.30 Uhr9. Mai 2005, 16.30–18.30 Uhr
IHK Bildungszentrum Dresden
Mügelner Straße 40
„Nachbar Polen“, Vortrag mit Diskus-
sion
Veranstalter: Euro Info Centre der IHK
Dresden

■ 9. Mai 2005, 19 Uhr9. Mai 2005, 19 Uhr9. Mai 2005, 19 Uhr9. Mai 2005, 19 Uhr9. Mai 2005, 19 Uhr
TU Dresden, Hörsaalzentrum
Bergstraße 64
„Europa – and Action“, Dokumetar-
filmvorführung mit Diskussion
Veranstalter: Politischer Jugendring
Dresden e. V.,

Zum 60. Jahrestag
des Kriegsendes

Gedenkveranstaltungen in
Dresdens Partnerstädten
Rotterdam und Ostrava

Aus Anlass des 60. Jahrestages des
Kriegsendes finden auch in Dresdens
Partnerstädten Rotterdam und Ostrava
Gedenkveranstaltungen statt, zu denen
Vertreter der Landeshauptstadt einge-
laden sind.
Oberbürgermeister Ingolf Roßberg trifft
am 4. Mai seinen Amtskollegen in
Rotterdam, Oberbürgermeister Ivo
Opstelten. Roßberg nimmt dann am
Gedenkkonzert in der St. Laurenz-Kir-
che teil, das vom Dresdner Kreuzchor
gestaltet wird, sowie an der anschlie-
ßenden Gedenkveranstaltung.
In Ostrava findet am 30. April der of-
fizielle feierliche Akt anlässlich des
60. Jahrestages der Befreiung der
Stadt Ostrava statt. Bürgermeister
Herbert Feßenmayr vertritt die Lan-
deshauptstadt bei der Gedenkveran-
staltung und trifft den Primator von
Ostrava, Ing. Ales Zednik und Vertre-
ter anderer Partnerstädte von Ostrava,
unter anderem den Oberbürgermeis-
ter der gemeinsamen Partnerstadt
Coventry, John Gazey.

Läuferstafette führt sechs Dresdner
in die Partnerstadt Ostrava

 Ostrava. Ostrava. Ostrava. Ostrava. Ostrava. Im Rathaus der Partnerstadt
werden die Läufer am 8. Mai begrüßt.

 Rotterdam.  Rotterdam.  Rotterdam.  Rotterdam.  Rotterdam. Die Maas mit der Erasmus-
Brücke im Hintergrund

Vom 4. bis 8. Mai findet die „Läufer-
stafette Dresden–Ostrava“ statt.
Sechs Dresdner Sportler begeben sich
– zwanzig Jahre nach dem ersten Part-
nerschaftslauf von Dresden in die
tschechische Partnerstadt – auf die
über 480 Kilometer lange Strecke. Im
Gepäck haben die Läufer eine Gruß-
botschaft von Oberbürgermeister Ingolf
Roßberg an seinen Amtskollegen in der
Partnerstadt, Primator Ales Zednik. Or-
ganisiert und betreut wird der Lauf vom
Verein für Leichtathletik Dresden-Bühlau.

In Ostrava werden die Dresdner Läufer
von einem Laufsportverein in Empfang
genommen und in die Stadt begleitet
sowie im Rathaus von Vize-Primator
Zbynik Prazak empfangen. Im An-
schluss daran werden sie die Stadt
besichtigen und ab 11 Uhr die Läufer
des Ostrauer Halbmarathons mit dem

Vize-Primator Jaromir Horak im Ziel
begrüßen.
Die Verbindungen zu verschiedenen
Partnerstädten Dresdens pflegt der
Verein für Leichtathletik Dresden-Büh-
lau seit Jahren mit flinken Füßen. Die
Mitglieder nahmen an Marathon-Läu-
fen und anderen Laufveranstaltungen
in Hamburg, Coventry, Ostrava,  Rotter-
dam, Salzburg und Florenz teil und or-
ganisierten Läufer-Stafetten aus und in
die Partnerstädte.
So waren Ende Juni 1996 etwa 50
Dresdner Läuferinnen und Läufer zum
Stafetten-Lauf über Rotterdam nach
Coventry gestartet. Erst vor wenigen
Tagen, am 10. April, haben rund 30
Dresdner Läufer am 25. Marathon in
Rotterdam teilgenommen.

Anzeige

Anzeige
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Ausschreibung
einer Faltkarte
Ausgeschrieben wird eine Faltkarte für
städtische Einladungen mit Einleger.
■ Format Faltkarte:
200 x 210 mm (offen)
■ Einleger:
100 x 210 mm
■ Farbe:
4/4 farbig (Faltkarte)
1/0 farbig (Einleger)
■ Auflage:
mindestens 3000 Stück
■ Leistungen:
1. Gestaltung nach dem Erscheinungs-
bild der Landeshauptstadt
2. Gestaltung Titelseite
3. Satz
4. Druck
5. Herstellung
Die Finanzierung der Leistung soll über
Sponsoring geschehen. Als Gegenleis-
tung erscheint auf der Impressumsseite
folgender Text:
„Diese Einladungskarte wurde von ...
gesponsert. Die Landeshauptstadt Dres-
den dankt ganz herzlich dafür.“ Auch
das Logo der Firma kann da platziert
werden.
Bitte senden Sie Ihr Angebot mit Anga-
be der Auflagenhöhe bis zum 13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai
20052005200520052005 an das: Amt für Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit, PF 12 00 20, 01001
Dresden, Kennwort „Faltkarte“.
Auskunft erteilt Gerd Künzel, Telefon
(03 51) 4 88 23 90.

Neue Grundstückswerte
für Dresden-Nickern
Der Gutachterausschuss für die Ermitt-
lung von Grundstückswerten in Dres-
den hat die Anfangs- und Endwerte im
städtebaulichen Entwicklungsgebiet
E 1 – Dresden-Nickern zum 1. Januar 05
den Marktverhältnissen angepasst und
in neuen Karten veröffentlicht. Interes-
senten können im Technischen Rat-
haus, Hamburger Straße 19 in die Kar-
ten einsehen und Auskunft erhalten:
Stadtplanungsamt, Zimmer 0007, Te-
lefon 4 88 36 29; Gutachterausschuss,
Zimmer 1106, Telefon 4 88 40 62/
40 68. Gegen eine Schutzgebühr sind
diese Karten sowie die Bodenricht-
wertkarte für Dresden (1. Januar 2005)
und der Grundstücksmarktbericht (1. Ja-
nuar 2004) in der Hamburger Straße
19, 1. Etage Zimmer 1076 erhältlich.
Postanschrift: Landeshauptstadt Dres-
den, Städtisches Vermessungsamt, PF
12 00 20, 01001 Dresden. Auskünfte:
Telefon (03 51) 4 88 40 71, E-Mail: ver-
messungsamt-pv@dresden.de.

Betriebsruhe am 6. Mai
in der Stadtverwaltung

Eingeschränkter Dienstbetrieb
in der Theaterstraße

Wegen Betriebsruhe haben zahlreiche
Dienststellen der Stadtverwaltung
Dresden am 6. Mai geschlossen.
Für dringende Fälle ist das Stadthaus
Theaterstraße 11–15 geöffnet.
Jeder Bürger und jede Bürgerin kann
hier auch am 6. Mai bestimmte Dienst-
leistungen in Anspruch nehmen.
Keine Betriebsruhe und damit geöff-
net haben am 6. Mai:
■ die Zentrale Pass- und Meldestelle
im Ortsamt Altstadt
■ die Sachgebiete Eheschließung, Fa-
milienbuch, Geburten, Sterbefälle des
Einwohner- und Standesamtes,
Theaterstraße 11–15 undundundundund Goetheal-
lee 55,
■ die Kfz-Zulassungs- und Führer-
scheinstelle (Hauboldstraße 7),
■ das Tierheim Stetzsch,
■ das Brand- und Katastrophen-
schutzamt (Louisenstraße 14),
■ die Museen, Theater und Heime,
■ die Städtischen Bibliotheken,
■ das SG Infektionsschutz und Be-
stattungswesen des Gesundheitsam-
tes (Junghansstraße 2),
■ die Straßeninspektionen, die Brü-
ckeninspektion, das Sachgebiet Licht-
signalanlagen Lohrmannstraße 11 und
die Stadtbeleuchtung des Straßen- und
Tiefbauamtes.
Die Bürgerbüros Prohlis und Gorbitz
bleiben auch am Sonnabend, 7. Mai
geschlossen.

Sondersitzung des
Ortsbeirates Prohlis

Um die „Festlegung gemeinsamer
Grundschulbezirke“ geht es auf der
Sondersitzung des Ortsbeirates Prohlis.

Die Sitzung findet am Donnerstag, den
28. April, 17 Uhr im Ortsamt auf der
Prohliser Allee 10 im Bürgersaal statt.

Sondersitzung des
Ortsbeirates Leuben
Wichtigster Tagesordnungspunkt der
Sondersitzung des Ortsbeirates Leuben
ist der Vorhabenbezogene Bebauungs-
plan Dresden-Leuben, Wasserskianlage.

Die Sitzung findet am Dienstag, den
3. Mai, 19 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses Leuben, Hertzstraße 23 statt.
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Termine
Freitag, 29. AprilFreitag, 29. AprilFreitag, 29. AprilFreitag, 29. AprilFreitag, 29. April
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Sitztanz, Begegnungsstätte
Papstdorfer Straße 25
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr Englisch für Anfänger, Begeg-
nungsstätte Striesener Straße 2
15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr Frühlingsfest, Begegnungs-
stätte Altgorbitzer Ring 58

Sonnabend, 30. AprilSonnabend, 30. AprilSonnabend, 30. AprilSonnabend, 30. AprilSonnabend, 30. April
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Tanznachmittag, Begegnungs-
stätte Trachenberger Straße 6
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Vesper, Kreuzkirche Dresden

Sonntag, 1. MaiSonntag, 1. MaiSonntag, 1. MaiSonntag, 1. MaiSonntag, 1. Mai
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Die Zauberflöte, Puppenthea-
ter im Rundkino, Prager Straße
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr Sonntagskonzert, Schloss Alb-
rechtsberg, Kronensaal

Montag, 2. MaiMontag, 2. MaiMontag, 2. MaiMontag, 2. MaiMontag, 2. Mai
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Gedächtnistraining, Anmel-
dung Telefon 4 21 03 41, Omse e. V.,
Kümmelschänkenweg 2
13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr Rommé- und Skatnachmit-
tag, Begegnungsstätte Räcknitzhöhe 52
14.30–16 Uhr14.30–16 Uhr14.30–16 Uhr14.30–16 Uhr14.30–16 Uhr Werkelwerkstatt 8–12
Jahre, kostenfrei, Jugend&KunstSchu-
le, Gamigstraße 24

Dienstag, 3. MaiDienstag, 3. MaiDienstag, 3. MaiDienstag, 3. MaiDienstag, 3. Mai
14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr Diazirkel, Begegnungsstätte
Schäferstraße 1 a
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Keramik, Alte Feuerwache
Loschwitz, Kunst- und Kulturverein,
Fidelio-F.-Finke-Straße 4
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr Seniorentheatertage „Se-
niora“, Theater Junge Generation, Meiß-
ner Landstraße 4

Mittwoch, 4. MaiMittwoch, 4. MaiMittwoch, 4. MaiMittwoch, 4. MaiMittwoch, 4. Mai
9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr Textilwerkstatt, Jugend&-
KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a
10–10.30 Uhr10–10.30 Uhr10–10.30 Uhr10–10.30 Uhr10–10.30 Uhr Seniorengymnastik,
Begegnungsstätte Nürnberger Stra-
ße 45
14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr Seniorentanz ab 50 Jah-
re, Anmeldung Telefon 4 11 26 65, Ju-
gend&KunstSchule, Leutewitzer Ring 5

Donnerstag, 5. MaiDonnerstag, 5. MaiDonnerstag, 5. MaiDonnerstag, 5. MaiDonnerstag, 5. Mai
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Wir feiern Himmelfahrt, Begeg-
nungsstätte Sagarder Weg 5
10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr Tanzen beflügelt- Se-
niorentanz, Jugend&KunstSchule,
Schloß Albrechtsberg
14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr Seniorentreff, Jugend&-
KunstSchule, Rathener Straße 115

Behinderte Menschen „mitten drin“
Aktionstag auf der Prager Straße macht auf
Probleme Behinderter aufmerksam

Anlässlich des jährlichen europaweiten
Protesttages gegen die Diskriminierung
von Menschen mit Behinderungen fin-
det bereits einen Tag zuvor, am Mitt-
woch, 4. Mai von 9 bis 15 Uhr in Dres-
den ein Aktionstag auf der Prager Stra-
ße statt.
Dazu laden die Stadt AG Hilfe für Be-
hinderte Dresden e. V., die Behin-
dertenbeauftragte der Stadt, Sylvia
Müller und der Verein MalLokal e. V.,
dessen Gründung Frau Müller beglei-
tete, ein.

Auskunft über Selbsthilfearbeit
der Verbände und Vereine

„mitten drin“ – unter diesem Motto
möchten Vereine, Initiativen, Schüler,
Künstler und Politiker auf die Probleme
behinderter Menschen im öffentlichen
Leben aufmerksam machen.
Vor den ehemaligen Geschäftsräumen
der Dresden-Information gibt die Stadt-
arbeitsgemeinschaft Hilfe für Behinder-
te Dresden e. V. über die Selbsthilfe-

arbeit der Verbände und Vereine der
Menschen mit Behinderungen Aus-
kunft. In den Räumen nehmen behin-
derte und nicht behinderte Schüler an
Malaktionen teil.

 Pantomime,
Tanz und Musik

Die Dresdner können ein Telefonzellen-
Spektakel erleben, der Tanzgruppe der
Förderschule „Albert Schweitzer“und
den Pantomimen der Mimenbühne
Dresden zuschauen sowie den Chor
der Lebenshilfe aus Radebeul, Musik
der Schülerband des Kreuzgymnasi-
ums und vom Blauen Einhorn hören.
Schiffchen aus Papier, die in den Brun-
nen schwimmen, machen auf Anliegen
Behinderter aufmerksam. Informati-
onsstände und eine Ausstellung wer-
den aufgebaut.
Die Behindertenbeauftragte der Stadt
bereitete diesen Aktionstag mit vor. Er
wird von der „Aktion Mensch – Aktion
Grundgesetz“ gefördert.

K|U|L|T|U|R

„Briefe von der Front“

Lesung im Hygienemuseum

Das Buch „Briefe von der Front“ wird
am Mittwoch, 4. Mai, 10 Uhr im Hy-
gienemuseum, linkes Seitengebäude,
Raum 2 vorgestellt. Zwei Cellisten be-
gleiten die Lesung. Das Taschenbuch
ist ein bewegendes Zeitdokument mit
Botschaften des Soldaten Alois Gröt-
zinger aus den Jahren 1941 bis 45
von der Ostfront an seine Frau und
Tochter nach Dresden. Er fiel kurz vor
Kriegsende in Schlesien. Seine jüngste
Tochter Sonja, von deren Existenz er
bis zu seinem Tod nichts wusste, brachte
im 60. Jahr nach der Befreiung die
mehr als 70 Briefe ihres Vaters heraus.
Sie und der Verleger stellen einige vor.

Gedenken an
Hans-Hendrik Wehding

Ausstellung zum Nachlass
im Stadtarchiv

Mit dem Komponisten und Dirigenten
Hans-Hendrik Wehding (1915 bis 1975)
befasst sich eine Fachausstellung des
Stadtarchivs, Elisabeth-Boer-Straße 1.
Sie wird am 2. Mai, anlässlich seines
90. Geburts- und 30. Todestages, mit
einer Gedenkveranstaltung eröffnet.
Gäste sind herzlich willkommen.
Bis zum 10. Juni haben Interessierte
Gelegenheit, sich über Wehdings um-
fangreichen Nachlass zu informieren,
der sich seit Ende 1999 im Besitz des
Stadtarchivs befindet. Die Ausstellung
ist dienstags und donnerstags von 9
bis 18 Uhr, mittwochs von 9 bis 16 Uhr
und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist kostenfrei.

Gewusst?
Hans-Hendrik Wehding wurde am 3. Mai
1915 in Dresden geboren. Er gehörte
zu den bemerkenswerten Persönlich-
keiten des Musiklebens der DDR. Er war
unter anderem als Dirigent des Großen
Rundfunkorchesters und musikalischer
Oberleiter der Staatsoperette Dresden
beschäftigt. Zu seinen Werken zählen
unter anderem fünf Opern, darunter
die preisgekrönte Funkoper „Tanda-
radei“, Operetten, Orchesterwerke, Solo-
konzerte, Kammermusik und Chorwer-
ke. Darüber hinaus gehörte er zu den
meistbeschäftigten Filmkomponisten der
DDR, wofür er 1956 den Heinrich-Greif-
Preis I. Klasse erhielt.
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Kräuterbeet und Kindereisenbahn
Händler auf dem Frühjahrsmarkt ab 30. April im Stadtzentrum

Vom 30. April bis 22. Mai lädt die Stadt
zum Frühjahrsmarkt auf dem Altmarkt
ein. Täglich von 10 bis 19 Uhr bieten
142 Händler und Gewerbetreibende
ihre Waren aus 35 Sortimenten an:
■ Frischwaren (Molkerei- und Fisch-
produkte, Obst und Gemüse)
■ Blumen, Pflanzen, Sämereien
■ Erzeugnisse des heimischen Hand-
werks (Lausitzer Keramik, Blaudruck,
Lauschaer Glas, Plauener Spitze,
Schnitzereien aus dem Erzgebirge,
handgefertigter Schmuck aus Dresden)
■ Baby- und Kinderbekleidung, Spiel-
zeug, Fellartikel, Kleinlederwaren, Mo-
deschmuck, Tisch- und Haushalts-
wäsche, Oberbekleidung für Damen
und Herren und
■ original Bunzlauer Keramik.
Der farbenfroh gestaltete Markt mit
Kräuterbeet, Karussell und Kinderei-
senbahn wird die Besucher auf den
Frühling einstimmen. Internationale und
sächsische Imbiss-Spezialitäten, Ge-
tränke aller Art sowie Ruhezonen mit
Tischen, Bänken und Sonnenschirmen
sorgen für einen angenehmen Markt-
aufenthalt. Das familienfreundliche Kul-
tur- und Aktionsprogramm hält viele
Überraschungen bereit.
Die Leiterin des Amtes für Wirtschafts-
förderung, Birgit Monßen, eröffnet den
Markt am 30. April, 14 Uhr und gibt
auch den Startschuss zum Gartenzwerg-
Malwettbewerb.

Wochenend-AktionenWochenend-AktionenWochenend-AktionenWochenend-AktionenWochenend-Aktionen
vom 30. April bis 22. Maivom 30. April bis 22. Maivom 30. April bis 22. Maivom 30. April bis 22. Maivom 30. April bis 22. Mai
■ 30. April und 1. Mai:
Beet- und Balkonpflanzenaktion mit
Kulturprogramm. Gartenbaubetriebe
geben Pflanztipps. An beiden Tagen
fährt die Mini-Dampfeisenbahn und am
1. Mai treten Geschichtenerzähler und
Stelzenläufer auf.
■ 2. Mai bis 8. Mai:
sächsischer Biermarkt mit Kulturpro-
gramm
■ 14. Mai, 13 bis 19 Uhr und 15. Mai,
13.30 bis 17.30 Uhr:
Dixieland mit den Dresdner Bands
„Jackpot“ und „2 Hot“.
■ 16. Mai, 14 bis 17 Uhr:
Urlaubsmarkt unter der Regie von L´tur.
Der schwäbische Musikverein Deren-
dingen gibt ein Konzert.
■ 21. und 22. Mai:
Brot- und Wurstmarkt der Dresdner
Bäcker- und Fleischer-Innung mit Ver-
kosten von Brot und Kuchen, einem
Brot- und Wurstlotto, dem Auftritt des
einzigen sächsischen, grünweiß geklei-
deten Mädchenspielmannszuges und
vielen weiteren kulturellen und kulina-
rischen Überraschungen für Groß und
Klein.
■ jeweils Mittwoch bis Sonntag:
Basteln, Malen und Spielen für Kinder
■ jeden Sonnabend und Sonntag:
Kutschfahrten an allen Tagen mit Büh-
nenproramm: Sonnenbrillen-Glücksrad.

Kurz notiert
Schoagedenktag.Schoagedenktag.Schoagedenktag.Schoagedenktag.Schoagedenktag. Die Namen der ver-
triebenen und ermordeten jüdischen
Kinder, Frauen und Männer Dresdens
und des Umlandes werden am 6. Mai
an der Gedenktafel der Kreuzkirche
gelesen. Die Namenslesung beginnt
12.30 Uhr.

Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit lädt ein zum Zuhören
oder Mitlesen. Der Schoagedenktag wird
an vielen Orten in Europa begangen.

Ammonstraße.Ammonstraße.Ammonstraße.Ammonstraße.Ammonstraße. Der vierspurige Aus-
bau der Ammonstraße begann und
dauert bis 2. Dezember 2005. Auf der
Budapester Straße wird eine Linksab-
biegespur hergestellt. Die Zufahrt Ro-
senstraße erhält aus Richtung Papier-
mühlengasse eine Rechtsabbiegespur.
Neue Straßenbeleuchtung wird instal-
liert und Grün gepflanzt. Über Ein-
schränkungen informiert der Baube-
trieb die Anwohner. Der Verkehr rollt
auf einer Fahrspur pro Richtung durch
die Baustelle. Die Baukosten betragen
rund 1 500 000 Euro.

Bahnhofstraße. Bahnhofstraße. Bahnhofstraße. Bahnhofstraße. Bahnhofstraße. Während dringender
Instandsetzungsarbeiten an der Stütz-
mauer unter der Eisenbahnüberfüh-
rung in Niedersedlitz wird die Bahnhof-
straße vom 25. April bis 8. Juni halb-
seitig gesperrt. In der Baustelle regeln
Ampeln die Fahrtrichtungen. Die Kos-
ten betragen rund 58 000 Euro.

Baumspende.Baumspende.Baumspende.Baumspende.Baumspende. Eine Esche, eine Buche
und eine Linde schlagen seit dem Tag
des Baumes, 25. April im Gorbitzpark
Wurzeln. Sie sind eine Spende der Fir-
ma Fielmann AG, die damit ihr Engage-
ment für ein grünes Dresden fortsetzt.
In diesem Jahr spendete sie 1400 Euro.
Eine weitere Straßenbaumpflanzung ist
im Herbst an der Dohnaer Straße ge-
plant.

Moderne Keramik-Kunst .Moderne Keramik-Kunst .Moderne Keramik-Kunst .Moderne Keramik-Kunst .Moderne Keramik-Kunst . Noch bis
4. Mai ist die Ausstellung „Internatio-
nale keramische Bildhauerei – Boles-
lawiec/Bunzlau 2004“ im Lichthof des
Rathauses zu sehen. Ausgestellt sind die
Ergebnisse des Internationalen Plein-
airs für Keramiker und Bildhauer, das
2004 in der niederschlesischen Stadt
Bunzlau stattgefunden hat. Geöffnet ist
montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Anzeigen
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Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden

Planfeststellung für das Straßenbahnbauvorhaben „Verkehrszug Antonstraße
zwischen Albertplatz und Schlesischem Platz sowie zwischen Hansastraße
und Eisenbahnstraße“
Mit dem Planfeststellungsbeschluss
des Regierungspräsidiums Dresden
vom 6. April 2005, Az.: 41-0513.20/10
– Antonstraße – 2. BA, wurde der Plan
für das Verkehrsbauvorhaben der Lan-
deshauptstadt Dresden „Verkehrszug
Antonstraße zwischen Albertplatz und
Schlesischem Platz sowie zwischen
Hansastraße und Eisenbahnstraße“
gemäß § 28 des Personenbeförderungs-
gesetzes (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. August 1990
(BGBl. I S. 1690), das zuletzt durch Ar-
tikel 24 des Gesetzes vom 29. Dezem-
ber 2003 (BGBl. I S. 3076) geändert
worden ist und § 1 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes für den Freistaat
Sachsen (SächsVwVfG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. Septem-
ber 2003 (SächsGVBl. S. 614), in Ver-
bindung mit § 74 des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes (VwVfG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. Ja-
nuar 2003 (BGBl. I S. 102), das durch
Artikel 4 Absatz 8 des Gesetzes vom
5. Mai 2004 (BGBl. I S. 718, 833) ge-
ändert worden ist, festgestellt.
Dem Vorhabenträger des Straßen-
bahnbauvorhabens wurden Auflagen
erteilt. In dem Planfeststellungsbe-
schluss wurde über alle rechtzeitig vor-
getragenen Einwendungen, Forderun-
gen und Anregungen entschieden.

Der Beschluss liegt mit einer Aus-
fertigung des festgestellten Planes
vom 2.  b is  17.  Mai  20052.  b is  17.  Mai  20052.  b is  17.  Mai  20052.  b is  17.  Mai  20052.  b is  17.  Mai  2005 bei der
Landeshauptstadt Dresden, Techni-
sches Rathaus, Straßen- und Tief-
bauamt, Zimmer 1126, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden während
der Dienststunden zu jedermanns
Einsicht aus.
Der Beschluss gilt mit Ende der Aus-
legungsfrist allen Betroffenen und
denjenigen gegenüber, die Einwen-
dungen erhoben haben, als zugestellt
(§ 74 Abs. 5 Satz 3 VwVfG).
Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist
kann der Planfeststellungsbeschluss
von den Betroffenen und denjenigen,
die Einwendungen rechtzeitig erhoben
haben, beim Regierungspräsidium
Dresden, Referat 41, Stauffenbergallee
2, 01099 Dresden, schriftlich angefor-
dert werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Planfeststellungsbe-
schluss kann innerhalb eines Monats
nach seiner Zustellung Klage beim
Bundesverwaltungsgericht, Simson-
platz 1, 04107 Leipzig, schriftlich erho-
ben werden.
Als Zeitpunkt der Zustellung gilt der
letzte Tag der Auslegungsfrist des Plan-
feststellungsbeschlusses. Für die Be-
teiligten, denen der Planfeststellungs-

beschluss mittels Postzustellungs-
urkunde oder Empfangsbekenntnis
zugestellt wurde, ist dagegen der tat-
sächliche Zeitpunkt der Zustellung
maßgeblich.
Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten und den Streitgegenstand be-
zeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismit-
tel sind innerhalb einer Frist von sechs
Wochen nach Klageerhebung anzuge-
ben. Das Gericht kann verspätetes Vor-
bringen zurückweisen.
Der angefochtene Planfeststellungs-
beschluss soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage
und allen Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.
Jeder Beteiligte muss sich durch ei-
nen Rechtsanwalt oder einen Rechts-
lehrer an einer deutschen Hochschule
als Bevollmächtigten vertreten lassen.
Juristische Personen des öffentlichen
Rechts und Behörden können sich
durch Beamte oder Angestellte mit Be-
fähigung zum Richteramt sowie Di-
plomjuristen im höheren Dienst, Ge-
bietskörperschaften auch durch Be-
amte oder Angestellte mit Befähigung
zum Richteramt der zuständigen Auf-
sichtsbehörde oder des jeweiligen

kommunalen Spitzenverbandes des
Landes, dem sie als Mitglied zugehö-
ren, vertreten lassen.
Die Anfechtungsklage gegen den vor-
stehenden Planfeststellungsbeschluss
hat gemäß § 28 Abs. 1 PBefG i. V. m. § 5
Abs. 2 Verkehrswegeplanungsbeschleu-
nigungsgesetz (VerkPBG) keine auf-
schiebende Wirkung. Ein Antrag auf
Anordnung der aufschiebenden Wir-
kung der Anfechtungsklage gegen den
vorstehenden Planfeststellungsbe-
schluss nach § 80 Abs. 5 Satz 1 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) kann
innerhalb eines Monats nach Zustellung
dieses Beschlusses beim Bundes-
verwaltungsgericht, Simsonplatz 1,
04107 Leipzig, gestellt werden.
Treten später Tatsachen ein, die eine
Anordnung der aufschiebenden Wir-
kung rechtfertigen, so kann der durch
den Planfeststellungsbeschluss Be-
schwerte einen hierauf gestützten An-
trag innerhalb einer Frist von einem
Monat stellen.
Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, in
dem der Beschwerte von den Tatsa-
chen Kenntnis erlangt.

Dresden, 13. April 2005

gez.gez.gez.gez.gez. i. i. i. i. i.     VVVVV..... Rest Rest Rest Rest Rest
DrDrDrDrDr..... Hasenpflug, Hasenpflug, Hasenpflug, Hasenpflug, Hasenpflug, Regierungspräsident Regierungspräsident Regierungspräsident Regierungspräsident Regierungspräsident

Allgemeinverfügung

Beseitigung widerrechtlich angebrachter bzw. aufgestellter Werbeanlagen
und Werbeträger im öffentlichen Straßenraum
Auf der Grundlage des § 8 des Bundes-
fernstraßengesetzes (FStrG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. Ap-
ril 1994 (BGBl. I S. 854), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 11. Oktober 2002
(BGBl. I S. 1467,1480) i. V. m. § 20 des
Straßengesetzes für den Freistaat
Sachsen (Sächsisches Straßengesetz
– SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 14. November 2002
(SächsGVBl. S. 307, 309) wird Folgen-
des angeordnet.
1. Die im öffentlichen Straßenraum der
Landeshauptstadt Dresden (einschließ-
lich der durch die Stadt führenden
Bundesfernstraßen) widerrechtlich an-
gebrachten bzw. aufgestellten Werbe-

anlagen oder Werbeträger (z. B. Ver-
anstaltungswerbung. Hinweisschilder,
Wegweiser für Firmen, Gewerbeaus-
übungen u. a.) sind vom Eigentümer
und/oder Verursacher bis 29. Apr i l29.  Apr i l29.  Apr i l29.  Apr i l29.  Apr i l
2005, 12.00 Uhr 2005, 12.00 Uhr 2005, 12.00 Uhr 2005, 12.00 Uhr 2005, 12.00 Uhr zu beseitigen.
2. Soweit die Beseitigung der Werbe-
anlagen oder Werbeträger bis zu dem
in Ziff. 1 genannten Termin nicht er-
folgt, wird die Landeshauptstadt Dres-
den auf Kosten der Pflichtigen die Be-
seitigung vornehmen.
Die Kosten betragen voraussichtlich
3,75 EUR je entfernter Werbeanlage
oder entferntem Werbeträger.
3. Es wird die sofortige Vollziehung
der Verpflichtung nach Ziff. 1 ange-
ordnet. Die Allgemeinverfügung gilt am

28. April 2005 als bekannt gegeben.
Die Allgemeinverfügung, deren Be-
gründung sowie die Begründung des
besonderen Interesses an der soforti-
gen Vollziehung können im vollen Wort-
laut bei der Landeshauptstadt Dresden,
Straßen- und Tiefbauamt, SG Straßen-
verwaltung, Technisches Rathaus, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Zimmer 3080 während der Sprech-
zeiten oder nach vorheriger telefo-
nischer Vereinbarung (Telefon 03 51/
4 88 17 72) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung  kann
innerhalb eines Monats ab Bekanntga-
be Widerspruch eingelegt werden.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rat-
haus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dres-
den).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter Straßen- und TiefbauamtLeiter Straßen- und TiefbauamtLeiter Straßen- und TiefbauamtLeiter Straßen- und TiefbauamtLeiter Straßen- und Tiefbauamt

Anzeige
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Anzeige

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden

Öffentliche Auslegung des Verordnungsentwurfes zur Festsetzung
des Naturschutzgebietes „Elbinseln Pillnitz und Gauernitz“

Das Regierungspräsidium Dresden als
höhere Naturschutzbehörde beabsich-
tigt, eine Verordnung zur Festsetzung
des Naturschutzgebietes „Elbinseln
Pillnitz und Gauernitz“ zu erlassen. Das
Naturschutzgebiet besteht aus zwei
Elbinseln.
Die Pillnitzer Elbinsel befindet sich im
Südosten der Landeshauptstadt Dres-
den auf Höhe von Schloss Pillnitz und
östlich des Ortsteiles Kleinzschachwitz.
Die Gauernitzer Elbinsel liegt im Land-
kreis Meißen zwischen dem links-
elbischen Ortsteil Gauernitz der Ge-
meinde Klipphausen und dem rechts-
elbischen Ortsteil Kötitz der Großen
Kreisstadt Coswig.
Das geplante Naturschutzgebiet hat eine
Größe von etwa 23,5 ha. Beide Elbinseln
sind bereits naturschutzrechtlich be-
sonders geschützt. Nunmehr sollen
konkrete, den Örtlichkeiten angepasste
Regelungen verordnet werden.
Der Verordnungsentwurf mit den da-
zugehörigen Karten wird in der Zeit
vom 17. Mai bis 17. Juni 2005 17. Mai bis 17. Juni 2005 17. Mai bis 17. Juni 2005 17. Mai bis 17. Juni 2005 17. Mai bis 17. Juni 2005 bei der
Landeshauptstadt Dresden, untere Na-
turschutzbehörde, Grunaer Straße 2,
Zimmer W 037 in 01069 Dresden und
im Landratsamt Meißen, untere Natur-
schutzbehörde, Brauhausstraße 21,
Zimmer 106 in 01662 Meißen während
der Sprechzeiten zur öffentlichen, kos-
tenlosen Einsichtnahme durch jeder-
mann ausgelegt.
Während dieser Frist können Anregun-
gen und Bedenken bei der Landes-
hauptstadt Dresden oder dem Land-
ratsamt Meißen schriftlich oder zur Nie-
derschrift vorgebracht werden.
Das Regierungspräsidium Dresden
wird die fristgerecht vorgebrachten
Anregungen und Bedenken prüfen und
den Betroffenen das Ergebnis mitteilen.

Dresden, 6. April 2005

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug
RegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsident

Aktuelles
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Im Gelände „Data Base“ am Dresdner
Flughafen wird derzeit an einem Ge-
bäudekomplex der SOLARWATT Solar-
systeme GmbH gebaut. Es entstehen
ein Hochregallager, ein Verbindungs-
trakt und eine Fertigungshalle. Ge-
schäftsführer Frank Schneider nennt
den Bau eine Antwort auf die Entwick-

Strom und Wasser sind zwei komplett
verschiedene Dinge. Das ist bekannt.
Steht aber das Wörtchen Solar davor,
werden sie gerne mal verwechselt. Dabei
sind es immer Photovoltaik-Anlagen, mit
denen Sonnenenergie zu Strom wird –
und in Kollektoren erwärmt sich Wasser,
welches für Dusche und Heizsystem ge-
braucht wird. „Solarthermische Anla-
gen“, sagt Timo Leukefeld. Der Geschäfts-
führer von Soli fer ist Spezialist für war-
mes Wasser von der Sonne. Dafür hat er
den Deutschen Solarpreis bekommen.
Natürlich ist auch die eigene Firma be-
stückt. „20 Quadratmeter solarthermi-
sche Anlagen befinden sich auf dem Dach
der Firma.“ Das Besondere bei Soli fer:
Die Kollektoren werden nicht auf, son-
dern anstatt der Ziegel in das Dach mon-
tiert. Das können sich die Besucher am
30. April vor Ort ansehen. Von 9 bis 18

Anzeigen

Spezialisten für Wasser und Sonne
Zum Tag der erneuerbaren Energien beraten Fachleute vor Ort

Sonnenstrom schafft Arbeitsplätze

In Oederan war die Geburtsstunde
des Tages der erneuerbaren Energi-
en. Damals wurde eine Solaranlage
in einem Wohngebiet vorgestellt.
1997 öffneten bereits 76 Betreiber
ihre Türen und stellten insgesamt 101
verschiedene Anlagen vor.  In diesem
Jahr laden engagierte Betreiber, die
zukünftige Energieträger wie Sonne,

Uhr werden die Mitarbeiter auf dem
Firmengelände an der Zuger Straße in
Freiberg Interessierten kompotenten Rat
geben. Das nennt sich dann Sonnenfest
und soll auch Fachmesse sein. „Zu den
Neuheiten gehört das Energetikhaus 100
– eine Entwicklung von Soli fer, dem
Ziegelwerk Eder und der FASA AG“, sagt
Leukefeld. „Es ist komplett aus Natur-
stoffen gebaut. Fast die gesamte Energie
für Heizung und Warmwasser kommt
von der Sonne.“ Außerdem werden Holz-
und Holzpellettöfen vorgestellt, Regen-
wassernutzung und die Umrüstung von
Fahrzeugen auf Pflanzenöl gezeigt. „Das
Umweltbewusstsein der Menschen ist
größer geworden in den vergangenen
Jahren“, sagt Leukefeld. Er kennt aber
auch die zwei anderen Argumente, die
zum Kauf einer solarthermischen Anlage
bewegen. Das erste dreht sich um die
Kosten. „Mit einer solchen Anlage lässt
sich bares Geld sparen – und man ist
unabhängig von den Preissteigerungen
bei Erdgas oder Öl.“ Außerdem würde
der Wert der Immobilie mit einer Solar-
anlage deutlich gesteigert. Auf Masse
könnten die Kollektoren jedoch nicht pro-
duziert werden. „Die Anlagen müssen
individuell geplant werden“, sagt der Soli
fer-Geschäftsführer. „Und das richtet sich
ganz nach den Bedürfnissen der Bewoh-
ner – wie viel Fläche zu beheizen ist und
welche Menge erwärmtes Wasser zur
Verfügung stehen soll.“   Thessa Wolf ■

lung des deutschen Photovoltaik-
marktes. „75 neue Arbeitsplätze kom-
men dazu“, sagt er.  Sechs Millionen
Euro kosten die Gebäude, acht Millio-
nen Euro werden in die Fertigungs-
technik investiert. Wenn sie 2006 in
Betrieb genommen wird, wird die
Gesamtkapazität 72 MWp (Megawatt-
Pick) betragen. Damit gehört SOLAR-
WATT zur Spitzengruppe deutscher
Modulhersteller. (TWO) ■

Wind und Wasserkraft nutzen, am 30.
April in ihre Unternehmen ein. Sachsens
Umweltminister Stanislaw Tillich wird als
Schirmherr den Tag um 9 Uhr in Oederan
eröffnen. Unter dem Motto: „Lass die
Sonne in dein Haus“ werben über 670
Nutzer der  Sonnenenergie mit der Öff-
nung ihrer Anlagen für eine umwelt-
schonende Energieversorgung. (KL)■

Zum zehnten MalZum zehnten MalZum zehnten MalZum zehnten MalZum zehnten Mal
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Wasserspiel jedoch nicht. Warum sollte man
auch? Nicht jeder Name ist – wie beispiels-
weise beim Cholerabrunnen – eindeutig
genug, um auf Geschichte oder Gestaltung
zu verweisen. 1846 hatte man diesen Brun-
nen aus Dankbarkeit gebaut. Die Freude

Etwa 1.000 Besucher haben sich im
vergangenen Jahr zum Brunnentag ein-
laden lassen. „Das Interesse ist jährlich
gestiegen“, sagt die Pressesprecherin
der DREWAG, Corynn Müller, und erin-
nert sich an den ersten Brunnentag mit
gerade mal 30 Besuchern. 2002 waren
es immerhin schon 300 Gäste, die das
Angebot von Stadtverwaltung und Stadt-
werken angenommen haben. Am 30. April
wird das Ganze nun zum 7. Mal veran-
staltet. Von 10 bis 13 Uhr können sich
Interessierte über die neuen Brunnen auf
der Prager Straße informieren. Dazu spie-
len „The Hotmakers“ Dixieland. Außer-
dem werden Führungen zu Brunnen auf
der Lindengasse und der Bürgerwiese
angeboten. Um 15 Uhr starten am

Ohne Hausfrauen, aber mit Liebe zum Detail
Dresden zählt zu den brunnenreichsten Städten in Deutschland

war damals groß, dass Dresden von der in
Europa wütenden Cholera verschont blieb.
„Und dann hat er sozusagen wieder durch
ein Wunder den Krieg überlebt. Während
um ihn herum alles kurz und klein bom-
bardiert worden war, ist er verschont wor-
den“, erzählt Wassertechniker Detlef Eil-
feld.  Warum der Hausfrauenbrunnen in
einem Wohngebiet in Gruna seinen Namen
hat,  erschließt sich dem Betrachter jedoch
nicht sofort. Denn die Figuren, die einst auf
ihm standen und Hausarbeiten andeute-
ten, sind nicht mehr da. Einfacher ist es
beim Findlingsbrunnen. Hier hat der Künst-
ler Findlinge eingebaut. Eigentlich war er
bei Regen in einen Steinbruch gefahren,
um sich von dem nassen Material inspirie-
ren zu lassen. Weil es ihm so gut gefiel,
landeten die Steine im Brunnen. Vielen An-
lagen merkt man die Liebe zum Detail an.
Passend zum gesamten Ensemble spru-
deln die Zwingerbrunnen – zwei von ihnen
haben seit diesem Frühjahr restaurierte

Sandsteineinfassungen und neue Wasser-
technik.
Mit über 300 Wasserspielen zählt Dresden
zu den brunnenreichsten Städten Deutsch-
lands. 57 davon werden von der Stadt ver-
waltet. Die hat Mühe, den Reichtum auch
zu warten und zu erhalten. So steht der
Siegfriedbrunnen zwischen Lennéstraße
und Zoo still, eine kleine Anlage am Rathaus-
platz Pillnitz sprudelt nicht mehr und auch
die gusseiserne Schale am Alaunplatz ist
verrostet. Für zwei historische Schätze ist
inzwischen Hilfe angeboten worden. So
werden der Queckbrunnen – erstmals
bereits 1461 erwähnt – und der Cholera-
brunnen von Dresdner Firmen gewartet,
ein Club bezahlt Wasser und Strom. Die
Stadtverwaltung hat die Schilder der Spon-
soren an diesen beiden Schmuckstücken
angebracht. Und gerne würde sie weitere
solcher Schilder an anderen Brunnen be-
festigen, sprich: Es werden nach wie vor
Sponsoren gesucht. Thessa Wolf ■

Zu Kaitzbach und Heiligem Born
Zum 7. Mal wird zum Brunnentag in Dresden eingeladen

Hygienemuseum Busse zur Brunnen-
führung in Richtung „Heiliger Born“ im
Stadtteil Leubnitz-Neuostra. Ab 16.30 Uhr
fahren die Busse weiter zum Kronstädter
Platz in Laubegast. Es geht weiter zur
Himmelfahrtskirche in Leuben, wo gegen
19 Uhr die Vorträge „Kaitzbach und Hei-
liger Born“ und „Von Brunnenanlagen,
die es nicht mehr gibt“ zu hören sind.
Das Quartett Musica Animae begleitet die
Veranstaltung musikalisch.

Alle Veranstaltungen zum Brunnentag
sind öffentlich. Die Teilnahmegebühr be-
trägt zwei Euro. Mit dem Geld möchte
das Grünflächenamt einen Brunnen re-
konstruieren. Welchen, wird am Brun-
nentag bekannt gegeben. (KL) ■

Wo Detlef Eilfeld Hand anlegt, schauen
viele Leute hin. Dresdner wie auch Tou-
risten. Erst im März hat der Geschäfts-
führer der Wassertechnik Dresden die
beiden Zwinger-Brunnen übergeben. Sie
waren komplett demontiert, abgedichtet
und mit neuer Wassertechnik versehen
worden. Auch der Märchen-, der Müller-
, der Leucht- und der Cholerabrunnen
wurden von Eilfelds Männern wieder
instand gesetzt. Und neuerdings haben
sie die Wasserspiele der Prager Straße

Pirouetten als Wasserspiele
Wassertechnik Dresden sorgt für erfrischendes Nass in der Stadt

wieder zum Leben erweckt.
Doch Detlef Eilfeld ist nicht nur Ansprech-
partner für öffentliche Brunnen. Er bietet
auch welche für private Gärten und An-
lagen an. Lava, Vulkan oder Pirouetten
heißen die Fontänen der Springbrunnen.
Die Firma baut auch Saunen und
Schwimmbäder, Teiche und andere Was-
ser-Anlagen. So hat sie zum Beispiel auch
die Wasserspiele im Barockgarten Groß-
sedlitz mit neuer Springbrunnentechnik
ausgestattet. (KL) ■

Anzeigen

Die Namenlosen sind nicht weniger schön.
Ein Beispiel: Der Brunnen am Kronstädter
Platz besticht durch seine schlichte Einfas-
sung, in der Mitte sprudelt eine Fontäne.
Einen besonderen Namen hat man für das
erst vor kurzem in Betrieb genommene

Seit dem Frühjahr sprudeln die Brunnen im Zwinger wieder. Foto: Christoph Münch
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Ausschreibungen von Ingenieur- und Architektenleistungen (VOF)

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers:
Landeshauptstadt Dresden - Um-
weltamt, Amtsleiter Herr Dr. Korn-
dörfer, Postfach 120020, 01001
Dresden, D, Tel.: (0351) 4886200,
Fax: 4886202, E-Mail: umwelt-
amt@dresden.de, URL: www.dres-
den.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja; Landeshauptstadt Dresden -
Umweltamt, Herr Wache, Postfach
120020, 01001 Dresden, D, Tel.:
(0351) 4886226, Fax: 4886202, E-
Mail: fwache@dresden.de, URL:
www.dresden.de

I.3) Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: siehe
I.1: ja; Landeshauptstadt Dresden
- Umweltamt, Herr Wache, Post-
fach 120020, 01001 Dresden, D,
Tel. : (0351) 4886226, Fax:
4886202, E-Mail: fwache@dres-
den.de, URL: www.dresden.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
siehe I.1: ja; Landeshauptstadt
Dresden - Umweltamt, Herr Wa-
che, PF 120020, 01001 Dresden,
D, Tel.: (0351) 4886226, Fax:
4886202, E-Mail: fwache@dres-
den.de, URL: www.dresden.de

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrages:
12

II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber: Öffent-durch den Auftraggeber: Öffent-durch den Auftraggeber: Öffent-durch den Auftraggeber: Öffent-durch den Auftraggeber: Öffent-
licher licher licher licher licher TTTTTeilnahmewettbewerb füreilnahmewettbewerb füreilnahmewettbewerb füreilnahmewettbewerb füreilnahmewettbewerb für
die Auswahl von mobilen Hoch-die Auswahl von mobilen Hoch-die Auswahl von mobilen Hoch-die Auswahl von mobilen Hoch-die Auswahl von mobilen Hoch-
wasserschutzsystemen - Verga-wasserschutzsystemen - Verga-wasserschutzsystemen - Verga-wasserschutzsystemen - Verga-wasserschutzsystemen - Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr.....     A0003/05A0003/05A0003/05A0003/05A0003/05

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags: Für den mobilen Hoch-
wasserschutz der Dresdner Innen-
stadt in der Altstadt, Wilsdruffer
Vorstadt und Friedrichstadt sind
mobile Hochwasserschutzsysteme
einzusetzen, die in differenzierten
Planungsabschnitten unterschied-
lichen Anforderungen genügen
müssen. Gegenwärtig liegen Vor-
planungen vor, ohne genauere
Festlegung bestimmter Systeme.
Nach der noch auszulösenden
Entwurfsplanung sollen Entschei-
dungen zu den einzusetzenden
Systemen gefällt werden. Im jet-
zigen Bewerbungsverfahren wer-
den Angaben zu mobilen Hoch-
wasserschutzsystemen nach fol-
genden Parametern abgefordert:
Richtpreis je lfd. m in Abhängig-
keit bestimmter Systemhöhen und
-breiten; Systemmaße im einge-

bauten Zustand vor Ort und bei
der Lagerung; Auf- und Abbau-
bauzeit und Anzahl/Qualifikation
des erforderlichen Personals im
Einsatzfall in Abhängigkeit der un-
terschiedlichen Systemparameter,
Vorlauf-/Vorwarnzeit ;  Unter-
haltungsaufwand nach jedem Ein-
satz bzw. jährlich in Abhängigkeit
der unterschiedlichen System-
parameter (einschließlich Auf-
und Abbau mit Einlagerung,
Wartungszyklen, Ersatz defekter
oder fehlender Teile, Säuberung);
Angaben über vorhandene Sta-
tiken und Zertifikate, System-
sicherheit wie Überströmbarkeit,
Wellenschlag, Anprall von Treib-
gut, Gesamtsystemversagen, max.
Dammbalkenlänge und max.
Wandhöhe, max. Erhöhungs-
fähigkeit unter Wasserlast, Be-
messung auf Wasserdruck von
0,25 m über Toroberkante; An-
forderungen an die Gründung, den
Untergrund; Anforderungen an die
Lagerung und Logistik der Syste-
me (Be- und Entladung auf Trans-
portmittel, Containerlagerung)
bzw. Angaben zu Möglichkeiten
der Anmietung der Systeme ein-
schließlich Lagerungstechnologie;
Angaben zu Einsatzreferenzen mit
Nennung der Größenordnung und
der Ansprechpartner am Einsatz-
ort, geplante Entwicklungen; An-
gaben ob auch z. B. eine Einsatz-
planung mit erarbeitet werden
kann. Je nach den unterschiedli-
chen Anforderungen der einzel-
nen Lose werden insbesondere
Angaben erwartet zu Damm-
balken- und Dammtafelsystemen
(senkrecht oder schräg); Schutz-
toren für die Durchlässe; Klapp-
systemen ohne Fremdantrieb;
Systemen, die Hochwasser-
schutzmauern in der Höhe ergän-
zen können und hochwertigen
städtebaulichen Ansprüchen ge-
nügen. Die einsatzspezifischen Be-
sonderheiten wie Leitungs- und
Gleisquerungen sowie Anbin-
dungen an vorhandene Bauwerke
müssen lösbar sein. Die Grund-
sätze des BWK-Merkblattes 6
(Gelbdruck Februar 2004) sind für
alle angebotenen Systeme zu be-
achten. Der Zeitpunkt der Einho-
lung konkreter Angebote und die
spätere, aus gegenwärtiger Sicht
beim Einsatz unterschiedlicher
Systeme in Losen vorgesehene
Vergabe hängt vom weiteren
Planungsfortschritt und der Bewil-
ligung der erforderlichen Finanz-
mittel ab.

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung

bzw. Dienstleistungserbringung:
01086 Freistaat Sachsen, Landes-
hauptstadt Dresden (Altstadt, Wils-
druffer Vorstadt, Friedrichstadt)

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV):
74000000-9; 74200000-1;
74210000-4; 74231000-7;
74232210-9

II.1.8.2) Andere einschlägige Nomenklatu-
ren (CPA/NACE/CPC): 867

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja; Angebote
sind möglich für: alle Lose

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-
nativvorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:
insgesamt ca. 1100 m Verbau-
länge in unterschiedlichen Ab-
schnitten mit Verbauhöhen von
1,25 bis 3,62 m; Alternativ kann
es davon eine Verbaulänge von ca.
800 m mit einer Verbauhöhe von
0,60 bis 0,80 m geben.

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: 24
Monate

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Berufshaftpflichtversiche-
rung: Deckungssummen (zwei-
fache Maximierung); Personen-
schäden mindestens 2.000.000;
sonstige Schäden mindestens
2.000.000

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: entsprechend Haus-
haltsrecht und Fördermittel-
bewilligung

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforderun-
gen erfüllt: Folgende Erklärungen
und Nachweise sind in der aufge-
führten Reihenfolge geheftet vor-
zulegen - darüber hinaus gehen-
de Informationsunterlagen sind
nicht erwünscht.

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: Erklärungen zu wirtschaftli-
chen Verknüpfungen mit anderen
Unternehmen und Zusammenar-
beit mit anderen, bezogen auf den
Auftrag gemäß § 7 Abs. 2 VOF;
Negativerklärung zu § 11 Buch-
staben a bis d VOF

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle

Leistungsfähigkeit - Geforderte
Nachweise: Bankerklärung und
Umsatz der letzten 3 Jahre ge-
mäß § 12 Abs. 1 VOF

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: gemäß §
13 VOF; Bescheinigungen über die
berufliche Befähigung des Bewer-
bers und/oder der Führungskräfte
des Unternehmens, insbesondere
fachliche Lebensläufe der für die
Dienstleistung vorgesehenen Per-
sonen gemäß §§ 13 Abs. 2 Buch-
stabe a und 7 Abs. 3 VOF; Liste
wesentlicher in den letzten 3 Jah-
ren erbrachter Leistungen mit
Angabe des Rechnungswertes, der
Leistungszeit und des Auftragge-
bers gemäß § 13 Abs. 2 Buchsta-
be b VOF; Unternehmens- und
Projektorganisation; Anzahl der
Beschäftigten/Führungskräfte;
Qualitätsmanagement DIN ISO §
13 Abs. 2 Buchstaben c, d, f VOF;
Art und Umfang vorgesehener
Subunternehmerleistungen mit
Nachweis der fachlichen Eignung
gemäß § 13 Abs. 2 Buchstabe h
VOF, zusätzlich gemäß § 10 Abs. 3
VOF; umfassende Kenntnisse und
Erfahrungen in Projektsteuerungs-
leistungen für Hochwasser-
schutzmaßnahmen sowie Wasser-
bau- und kommunale Infrastru-
kturmaßnahmen in vergleichbaren
Großstädten; umfassende Kennt-
nisse des Wasserrechts, Bau-
rechts, Naturschutzrechts, UVP
und aller tangierenden Bereiche;
ständige Verfügbarkeit vor Ort der
für die Dienstleistung vorgesehe-
nen Personen;
Informationen über Lose: LOSInformationen über Lose: LOSInformationen über Lose: LOSInformationen über Lose: LOSInformationen über Lose: LOS
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 01 - Schließung von Durch- 01 - Schließung von Durch- 01 - Schließung von Durch- 01 - Schließung von Durch- 01 - Schließung von Durch-
fahrten und Brücken für Altstadt,fahrten und Brücken für Altstadt,fahrten und Brücken für Altstadt,fahrten und Brücken für Altstadt,fahrten und Brücken für Altstadt,
Wilsdruffer Vorstadt:Wilsdruffer Vorstadt:Wilsdruffer Vorstadt:Wilsdruffer Vorstadt:Wilsdruffer Vorstadt:
1.1) CPV: 74000000-9;
74200000-1; 74210000-4;
74231000-7; 74232210-9;
1.2) Andere einschlägige Nomen-
klaturen (CPA/NACE/CPC): 867; 2)
Kurze Beschreibung: mobiler Ver-
bau; Schutztore oder Klapp-
systeme für Durchfahrten und Brü-
cken im öffentlichen Verkehrs-
raum mit umfangreichem Lei-
tungsbestand und Straßenbahn-
gleisen; 3) Umfang bzw. Menge:
7 Durchlässe von 6 bis 21 m
Verbaulänge; 1,25 bis 2,18 m
Verbauhöhe;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr. :. :. :. :. : 02 - Mobiler  02 - Mobiler  02 - Mobiler  02 - Mobiler  02 - Mobiler VVVVVerbauerbauerbauerbauerbau
auf freier Strecke für Altstadt,auf freier Strecke für Altstadt,auf freier Strecke für Altstadt,auf freier Strecke für Altstadt,auf freier Strecke für Altstadt,
Wilsdruffer Vorstadt:Wilsdruffer Vorstadt:Wilsdruffer Vorstadt:Wilsdruffer Vorstadt:Wilsdruffer Vorstadt:
1.1) CPV: 74000000-9;
74200000-1; 74210000-4;
74231000-7; 74232210-9;
1.2) Andere einschlägige Nomen-
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klaturen (CPA/NACE/CPC): 867; 2)
Kurze Beschreibung: mobiler Ver-
bau oder alternative Systeme mit
teilweise Leitungsbestand, in
Gehwegen und Freiflächen, eine
Straßenquerung; 3) Umfang bzw.
Menge: 800 m Verbaulänge; 1,30
bis 1,50 m Verbauhöhe; Stra-
ßenquerung 31 m Verbaulänge;
3,62 m Verbauhöhe;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr. :. :. :. :. : 03 -   03 -   03 -   03 -   03 -  A l ternaAl ternaAl ternaAl ternaAl ternat ive  zut ive  zut ive  zut ive  zut ive  zu
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: mobiler Verbau als Ergän-
zung zu stationärem Verbau.
1.1) CPV: 74000000-9;
74200000-1; 74231000-7;
74232210-9; 74210000-4;
1.2) Andere einschlägige Nomen-
klaturen (CPA/NACE/CPC): 867; 2)
Kurze Beschreibung: Verbau auf
stationärer Hochwasserschutz-
mauer für das Schutzziel HQ100
der Elbe; Verbauelemente sollten
nach Möglichkeit unmittelbar in
die Mauer integrierbar sein; 3)
Umfang bzw. Menge: 800 m
Verbaulänge; 0,60 bis 0,80 m

Verbauhöhe;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr. :. :. :. :. : 4 - Mobiler  4 - Mobiler  4 - Mobiler  4 - Mobiler  4 - Mobiler VVVVVerbau alserbau alserbau alserbau alserbau als
Straßenquerungen für Fried-Straßenquerungen für Fried-Straßenquerungen für Fried-Straßenquerungen für Fried-Straßenquerungen für Fried-
richstadt:richstadt:richstadt:richstadt:richstadt:
1.1) CPV: 74000000-9;
74200000-1; 74231000-7;
74232210-9; 74210000-4;
1.2) Andere einschlägige Nomen-
klaturen (CPA/NACE/CPC): 867; 2)
Kurze Beschreibung: 2 Straßen-
querungen im öffentlichen Ver-
kehrsraum mit umfangreichem
Leitungsbestand; 3) Umfang bzw.
Menge: 1 Querung 21 m Verbau-
länge, 3,47 m Verbauhöhe; 1 Que-
rung 18 m Verbaulänge, 1,87 m
Verbaulänge

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: ja

IV.1) Verfahrensart: Verhandlungs-

verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt:

nein
IV.1.4) Zahl der Unternehmen, die zur

Angebotsabgabe aufgefordert
werden sollen: mindestens: 05;
höchstens: 08

IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-
schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien:
ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:
Vergabe-Nr.: A0003/05

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-
träge: 17.06.2005träge: 17.06.2005träge: 17.06.2005träge: 17.06.2005träge: 17.06.2005

IV.3.4) Voraussichtlicher Zeitpunkt der
Versendung der Aufforderung zur
Angebotsabgabe an ausgewählte
Bewerber: 01.11.2005

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Die Be-
werbungsunterlagen sind bitte
zweifach einzureichen.
Nachprüfbehörde: Vergabekam-
mer des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig,
Brauhausstraße 2, 04107 Leipzig,
Tel.: (0341) 9770, Fax: (0341)
9773099
 zu Anhang A, I.2: Auskünfte sind
auch erhältlich bei Landeshaupt-
stadt Dresden, Straßen- und Tief-
bauamt, Herr Mebus, Tel.: (0351)
4889810, Fax: (0351) 4889813,
E-Mail: fmebus@dresden.de; An-
schrift siehe Umweltamt
zu Anhang A, I.4: Angebote bei
persönlicher Abgabe an Umwelt-
amt, Sekretariat, Grunaer Straße 2,
01069 Dresden, Zimmer N 105

Ausschreibung sonstiger Leistungen
EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Amt für
Abfallwirtschaft und Stadtreini-
gung, Grunaer Str. 2, 01069 Dres-
den, D, Tel.-Nr.: (0351) 4889635,
Fax: 4889603, E-Mail: Abfallamt-
@dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Landes-
hauptstadt Dresden, Amt für Ab-
fallwirtschaft und Stadtreinigung,
Grunaer Str. 2, 01069 Dresden, D,
Tel.-Nr.: (0351) 4889635, Fax:
4889603, E-Mail: Abfallamt@dres-
den.de

I.3) Vergabeunterlagen sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Saxoprint
GmbH, PF 120965, 01010 Dresden,
D, Tel.-Nr.: (0351) 2044370, Fax:
2044366, E-Mail: info@saxo-
print.de, URL: www.ausschreibun-
gen-in-sachsen.de; LV nur einseh-
bar unter www.ausschreibungs-
abc.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, SG VOL-Vergaben, Hambur-
ger Str. 19, 01067 Dresden, D,
Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail: vergabebuero-
vol@dresden.de

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrages:
16

II.1.4) Rahmenvertrag: ja
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Betreiben ei-
nes Wertstoffhofes

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
AuftraAuftraAuftraAuftraAuftrags:gs:gs:gs:gs:     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/ 02.2/ 02.2/ 02.2/ 02.2/
035/05; Betreiben eines Werts-035/05; Betreiben eines Werts-035/05; Betreiben eines Werts-035/05; Betreiben eines Werts-035/05; Betreiben eines Werts-
toffhofes im Ortsamt Leuben dertoffhofes im Ortsamt Leuben dertoffhofes im Ortsamt Leuben dertoffhofes im Ortsamt Leuben dertoffhofes im Ortsamt Leuben der
Landeshauptstadt Dresden sowieLandeshauptstadt Dresden sowieLandeshauptstadt Dresden sowieLandeshauptstadt Dresden sowieLandeshauptstadt Dresden sowie
TTTTTransport und Entsorgung aus-ransport und Entsorgung aus-ransport und Entsorgung aus-ransport und Entsorgung aus-ransport und Entsorgung aus-
gewählter Abfallarten;gewählter Abfallarten;gewählter Abfallarten;gewählter Abfallarten;gewählter Abfallarten;
Zuschlagskriterien: Gesamtkosten;
Standort- und Betriebskonzept

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01257 Dresden

II.1.8.1) gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 90121000-1

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-

nativvorschläge berücksichtigt:
nein

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Ein
Wertstoffhof zur Annahme von Ab-
fällen/Wertstoffen aus der Bevöl-
kerung

II .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 01.01.2006 und/oderBeginn: 01.01.2006 und/oderBeginn: 01.01.2006 und/oderBeginn: 01.01.2006 und/oderBeginn: 01.01.2006 und/oder
Ende: 31.12.2009Ende: 31.12.2009Ende: 31.12.2009Ende: 31.12.2009Ende: 31.12.2009

III.1.1) geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: siehe Verdingungsunterlagen

III.1.2) wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Verdingungs-
unterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an

die der Auftrag vergeben wird, ha-
ben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III.2) Bedingungen für die Teilnahme
III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-

se: Eigenerklärung, aus der her-
vorgeht, dass der Unternehmer
seine gesetzlichen Verpflichtungen
zur Zahlung von Steuern und Ab-
gaben sowie Sozialbeiträgen ge-
mäß gemeinsamer Bekanntma-
chung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und
Arbeit  sowie Finanzen vom
24.06.2003 bzw. für ausländische
Unternehmen eine Bescheinigung
der zuständigen Stelle des Ur-
sprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen
die Zahlung von Steuern und Ab-
gaben sowie Sozialbeiträgen nach
den Rechtsvorschriften des Lan-
des erfüllt hat; Nachweis über die
Eintragung in das Berufs- oder
Handelsregister nach Maßgabe
der Rechtsvorschriften des Ur-
sprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens; Auszug aus
dem Gewerbezentralregister oder
gleichwertige Bescheinigung ei-
ner Gerichts- oder Verwaltungs-
behörde, der/die nicht älter als 1
Jahr sein darf; Nachweis einer
entsprechenden Betriebs- bzw.
Berufshaftpflichtversicherungs-
deckung; Nachweis der Berufs-
genossenschaft

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle

Leistungsfähigkeit: Angaben über
den Umsatz des Unternehmens in
den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar
sind, unter Einschluss des Anteils
bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmern ausgeführten Aufträ-
gen; entsprechende Bankaus-
künfte und -erklärungen

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Referenzen, Angaben über die
Ausführung von Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprech-
partner); Nachweis zur Zerti-
fizierung als Entsorgungsfach-
betrieb oder zu vergleichbaren
Zertifizierungen für die hier an-
gefragte Leistung; Standort- und
Betriebskonzept für des WSH
nach den Vorgaben in Anlage 4,
Punkt 4.1; Benennung eines
Projektleiters mit Angabe von per-
sönlichen Referenzen zu dem be-
nannten Projektleiter nach den
Vorgaben in Anlage 4, Punkt 4.2;
Erklärung, dass erforderliche Res-
sourcen an Personal, Fahrzeugen
und Technik spätestens mit
Leistungsbeginn zur Verfügung
stehen (siehe Anlage 4, Punkt
4.3); Benennung der Anlage(n) zur
Verwertung von Eisenschrott und
Nichteisenschrott, Annahmeer-
klärung(en) des/der Anlagen-
betreiber über die zu entsorgen-
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den Mengen, Zertifikate über
Entsorgungsfachbetrieb oder
gleichwertige Nachweise von der/
den Verwertungsanlage(n) (Anla-
ge 4, Punkt 5, Anstrich d); Für
entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer
auch eine gültige Bescheinigung
des ULV der Auftragsberatungs-
stelle Sachsen e. V. (ABSt Sach-
sen) übergeben werden

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Quali-
fikation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: nein

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt:
nein

IV.2) Zuschlagskriterien: Das wirt-
schaftlich günstigste Angebot
aufgrund der nachstehenden Kri-
terien: ja; siehe Pkt. II.1.6

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: 02.2/035/05

IV.3.2) Bedingungen für den Erhalt der
Ausschreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: Erhältlich
bis: 13.05.2005, Kosten: 5,64
EUR, Zahlungsbedingungen und -
weise: Scheck oder Bankeinzug:
Mit der schriftlichen Abforderung
wird der Firma Saxoprint GmbH
eine einmalige Bankeinzugser-
mächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt; Die Verdin-
gungsunterlagen werden nur ver-

sandt, wenn folgende Angaben
vorliegen: Kontoinhaber - Konto -
Bankleitzahl - Kreditinstitut - Ort,
Datum und Unterschrift des Zah-
lungspflichtigen; Liegt der Zah-
lungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der An-
forderungsfrist (siehe IV.3.2) nicht
der Saxoprint GmbH vor, erfolgt
ebenfalls keine Berücksichtigung
bei der Versendung der Aus-
schreibungsunterlagen; Erstat-
tung: nein

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
11.07.2005, 14.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: Bis
30.11.200530.11.200530.11.200530.11.200530.11.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung des
Angebotes anwesend sein dürfen:
Personen des Auftraggebers

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:  Datum:
12.07.2005, Uhrzeit: 10.00 Uhr,
Ort: Dresden

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim RP Leipzig, Braustraße 2,
04107 Leipzig

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 19.04.2005

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB)
EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Liegen-
schaftsamt, vertreten durch das
Hochbauamt, Herrn Hofmann,
Postfach 120020, 01001 Dresden,
Deutschland, Tel.: +49 (351)
4883820, Fax: 4883817, E-Mail:
Hochbauamt@Dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Archi-
tekturbüro Meier-Scupin & Part-
ner, Frau Laus, Landwehrstr. 37,
80336 München, Deutschland, Tel.:
(089) 54491913, Fax: 54491955, E-
Mail: v.laus&msundp.de

I.4) Teilnahmeanträge sind an folgen-
de Anschrift zu schicken: Landes-
hauptstadt Dresden, Hochbauamt,
Frau Hempel, PF 120020, 01001
Dresden, Deutschland, Tel.: +49
(351) 4883896

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber: Fest-durch den Auftraggeber: Fest-durch den Auftraggeber: Fest-durch den Auftraggeber: Fest-durch den Auftraggeber: Fest-
spielhaus Hellerau; spielhaus Hellerau; spielhaus Hellerau; spielhaus Hellerau; spielhaus Hellerau; VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.:
0005/05; Los 9, 10, 11, 120005/05; Los 9, 10, 11, 120005/05; Los 9, 10, 11, 120005/05; Los 9, 10, 11, 120005/05; Los 9, 10, 11, 12

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:
Los 9 - Holz - Glas - Fenster:Los 9 - Holz - Glas - Fenster:Los 9 - Holz - Glas - Fenster:Los 9 - Holz - Glas - Fenster:Los 9 - Holz - Glas - Fenster:
Gegenstand der Leistungen ist der
denkmalgerechte Nachbau der
äußeren sowie der Neubau von
inneren Fassaden- und Fenster-
elementen des großen Saales und
der Seitenbühnen. Die als Kasten-
elemente herzustellenden Fassa-
den- und Fensterelemente aus
Holz erhalten außen eine Ein-
scheiben-Verglasung im denkmal-
gerechten Nachbau der äußeren
Fenster (Zustand aus der Erbau-
ungszeit des Gebäudes 1911/

1912), eine Festverglasung aus
Isolierglas in einer Pfosten-Riegel-
Konstruktion aus Holz mit Vorbe-
reitung für den Einbau einer
Verdunklungsanlage.
Darüber hinaus erhalten die Ele-
mente im Zwischenraum schall-
technisch bedämpfte Leibungen.
Durch den AN sind für alle Ele-
mente Werkstattplanungen anzu-
fertigen und die zugehörigen sta-
tischen Nachweise für die Elemen-
te und Verglasung zu führen.
Insgesamt sind auszuführen:
2 St. Verbundfenster ca. 5,34 m x
2,57 m mit Einfach- und Isolierv-
erglasung, äußere Erscheinung
nach historischem Vorbild mit 5
Drehflügeln, SSK (45 dB); 10 St.
Kastenelemente, ca. 1,92 m x
3,77 m, mit äußerem Einfach-
fenster unter Wiederverwendung
und Aufarbeitung vorhandener
Außenfenster mit 2 Drehflügeln
und neuer innerer Festverglasung
in Pfosten-Riegel-Bauweise aus
Holz, SSK 5 (45 dB);  14 St.
Kastenelemente, ca. 1,93 m x
4,86 m, mit äußerem Einfach-
fenster als denkmalgerechter
Nachbau ehemals vorhandener
Außenfenster mit 2 Drehflügeln
und innerer Verglasung in Pfos-
ten-Riegel-Bauweise aus Holz,
SSK (45 dB);  5 St.  Kasten-
elemente, ca. 1,94 m x 6,64 m,
mit äußerem Einfachfenster als
denkmalgerechter Nachbau ehe-
mals vorhandener Außenfenster
mit 2 x 2 Drehflügeln und 2 inne-
ren Festverglasungen in Pfosten-
Riegel-Bauweise aus Holz, SSK 5
(45 dB)
Los 10 - Verbundfenster:Los 10 - Verbundfenster:Los 10 - Verbundfenster:Los 10 - Verbundfenster:Los 10 - Verbundfenster:
Gegenstand der Leistungen ist
der denkmalgerechte Nachbau

sowie teilweise die Überarbeitung
und Ertüchtigung von vorhande-
nen Verbundfenstern des Gebäu-
des.
Die ursprünglich als Verbund-
fenster mit 2 Einfachverglasungen
ausgeführten Elemente aus Holz
werden außen denkmalgerecht
nach dem Zustand aus der Erbau-
ungszeit des Gebäudes 1911/1912
nachgebaut bzw. überarbeitet und
erhalten ein inneres Verbund-
fenster mit Isolierverglasung so-
wie kassettierte Innenfutter aus
Holz.
Durch den AN sind für alle Ele-
mente Werkstattplanungen anzu-
fertigen und die zugehörigen sta-
tischen Nachweise für die Elemen-
te und Verglasung zu führen.
Insgesamt sind auszuführen:
50 St. Isolierglasfenster IV68 im
KG, ca. 1,50 x 1,10 m; 25 St.
Verbundfenster, ca. 1,30 m x 1,85
m, teilweise unter Verwendung
vorhandener Teile von Original-
fenstern, sonst Nachbau der äu-
ßeren Ebene nach historischem
Vorbild, mit 2 Drehflügeln und
Stulp, SSK 3 (37 dB);  6 St.
Verbundfenster, ca. 1,30 m x 1,85
m, teilweise unter Verwendung
vorhandener Teile von Original-
fenstern, sonst Nachbau der äu-
ßeren Ebene nach historischem
Vorbild, mit 2 Drehflügeln und
Stulp, SSK 5 (45 dB);  8 St.
Verbundfenster, ca. 0,56 m x 0,70
m, Nachbau der äußeren Ebene
nach historischem Vorbild, mit
Drehflügel, SSK 3 (37 dB); 3 St.
Verbundfenster, ca 3,05 m x 1,49
m, Nachbau der äußeren Ebene
nach historischem Vorbild, mit 2
seitlichen Drehflügeln, Setzpfos-
ten und mittlerer Festverglasung,

SSK 3 (37 dB); 4 St. Verbundfens-
ter, ca. 2,58 m x 1,40 m, Nachbau
der äußeren Ebene nach histori-
schem Vorbild, mit 2 x 2 Drehflügeln
und Stulp, SSK 3 (37 dB)
Los 11 - Türen:Los 11 - Türen:Los 11 - Türen:Los 11 - Türen:Los 11 - Türen:
Gegenstand der Leistungen sind
Lieferung, Einbau neuer Türen mit
erhöhten Anforderungen an
Schall-, Rauch- und Brandschutz
sowie der denkmalgerechte Nach-
bau von Innentüren, teilweise mit
Schall-, Rauch- und Brandschutz-
anforderungen sowie der Aufar-
beitung und Ertüchtigung von vor-
handenen Innentüren im Gebäu-
de, darüber hinaus der denkmal-
gerechte Nachbau von Außen-
türen aus Holz.
Durch den AN sind für alle Ele-
mente Werkstattplanungen anzu-
fertigen und die zugehörigen
Nachweise für die Elemente zu
führen bzw. beizubringen. Insge-
samt sind auszuführen:
7 St. Stahltüren T30 mit Eckzarge,
2,01 m x 3,135 m, zweiflügelig; 5

Anzeige
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St. Stahltüren T30 RD mit Eck-
zarge, 2,01 m x 3,135 m, zweiflü-
gelig; 1 St. Stahltür T30 RD, 37
dB mit Blockzarge, 2,51 m x 3,135
m, zweiflügelig; 1 St. Stahltür T30
RD, 32 dB mit Blockzarge, 2,51
m x 3,135 m, zweiflügelig; 2 St.
Stahltüren DS mit Eckzarge, 1,01
m x 2,135 m, einflügelig; 4 St.
Stahltüren DS, 32 dB, mit Eck-
zarge, 1,01 m x 2,135 m, ein-
flügelig; 7 St. Holztüren T30 RD,
32 dB mit Stockzarge, 1,80 m x
2,135 m, zweiflügelig; 2 St. Holz-
türen T30 RD, mit vorgesetzter
Stockzarge, 1,01 m x 2,135 m,
einflügelig; 8 St. Holztüren DS,
mit vorgesetzter Stockzarge, 1,01
m x 2,135 m, einflügelig; 5 St.
Holztüren DS, mit Stockzarge,
1.01 m x 2,135 m, einflügelig; 18
St. Holztüren DS, 37 dB mit
Futterzarge, 1,80 m x 2,135 m,
zweiflügelig; 2 St. Holztüren DS,
mit Futterzarge, 1,80 m x 2,135
m, zweiflügelig; 2 St. Holztüren
T30 RD, mit Futterzarge, 1,80 m
x 2,135 m, zweiflügelig; 23 St.
Holztüren T30 RD, 32 dB mit
Futterzarge, 1,01 m x 2,135 m,
einflügelig; 2 St. Holztüren DS,
mit Futterzarge, 1,01 m x 2,135 m,
einflügelig; 6 St. Holz-Glas-Türen
T30 RD, 32 dB mit Futterzarge,
1,01 m x 2,135 m, einflügelig;
2 St. Holz-Glas-Türen DS, mit
Futterzarge, 1,01 m x 2,135 m,
einflügelig; 1 St. Außentor aus
Holz, 40 dB mit Stockzarge, 2,50 m
x 2,50 m, zweiflügelig; 5 St. Au-
ßentüren in Holz-Glas-Verbund-
konstruktion, 40 dB mit Stockzar-
ge, 1,90 m x 2,26 m, zweiflügelig;
6 St. Außentüren in Holz-Glas-
Konstruktion, mit Stockzarge,
1,01 m x 2,135 m, einflügelig
Los 12 - Los 12 - Los 12 - Los 12 - Los 12 - TTTTTrocken- und rocken- und rocken- und rocken- und rocken- und Akustik-Akustik-Akustik-Akustik-Akustik-
bau:bau:bau:bau:bau:
ca. 1076 m² Trockenbauverklei-
dung in der Dachebene mit Voll-
sparrendämmung, Dampfbremse
und GK-Bekleidung mit besonde-
ren Anforderungen an die dampf-
dichte Einbindung durchdringen-
der Konstruktionsteile aus Holz;
ca. 690 m² zusätzliche Akustik-
verkleidung in der Dachebene, mit
Hinterlüftung vor der Trockenbau-
verkleidung erstellt, aus Unter-
konstruktion, Mineralwolleauflage
und Decklage aus magnesit-
gebundenen Holzwolleplatten;
ca. 155 m² zusätzliche Akustik-
verkleidung in der Wandebene,
mit Hinterlüftung vor Mauerwerk-
swänden erstellt, aus Unter-
konstruktion, Mineralwolleauflage
und Decklage aus magnesit-
gebundenen Holzwolleplatten;
ca. 50 m² Gipskarton-Stän-

derwände, einseitig beplankt, als
Installationswände; ca. 30 m²
Gipskarton-Ständerwände, zwei-
seitig beplankt; ca. 50 m² abge-
hängte Gipskartondecken; ca.
435 m² abgehängte Decken, mit
Putzträgerplatte beplankt und ge-
putzt.

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
Karl-Liebknecht-Straße 56, 01109
Dresden

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 452123009;
45212320-5; 45212350-4

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja; Angebote
sind möglich für: ein Los

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-
nativvorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II.1.6)

I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Los 9:  Beginn:  15.08.2005,Los 9:  Beginn:  15.08.2005,Los 9:  Beginn:  15.08.2005,Los 9:  Beginn:  15.08.2005,Los 9:  Beginn:  15.08.2005,
Ende: 24.01.2006;Ende: 24.01.2006;Ende: 24.01.2006;Ende: 24.01.2006;Ende: 24.01.2006;
Los 10: Beginn: 15.08.2005,Los 10: Beginn: 15.08.2005,Los 10: Beginn: 15.08.2005,Los 10: Beginn: 15.08.2005,Los 10: Beginn: 15.08.2005,
Ende: 08.11.2006;Ende: 08.11.2006;Ende: 08.11.2006;Ende: 08.11.2006;Ende: 08.11.2006;
Los 11: Beginn: 15.09.2005,Los 11: Beginn: 15.09.2005,Los 11: Beginn: 15.09.2005,Los 11: Beginn: 15.09.2005,Los 11: Beginn: 15.09.2005,
Ende: 06.02.2005;Ende: 06.02.2005;Ende: 06.02.2005;Ende: 06.02.2005;Ende: 06.02.2005;
Los 12: Beginn: 05.08.2005,Los 12: Beginn: 05.08.2005,Los 12: Beginn: 05.08.2005,Los 12: Beginn: 05.08.2005,Los 12: Beginn: 05.08.2005,
Ende: 06.02.2006Ende: 06.02.2006Ende: 06.02.2006Ende: 06.02.2006Ende: 06.02.2006

III.1.1) geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Mängelansprüchebürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Abrechnungssumme einschließ-
lich der Nachträge

III.1.2) wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: Zahlungsbedingun-
gen gemäß Verdingungsunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforder-
ungen erfüllt:
Der Teilnehmer hat mit dem
Teilnahmeantrag zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchst. a bis g VOB/A.

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se: Angaben gemäß § 8 VOB/A
Nr. 3 Abs. 3 müssen Nachweise
mit dem Teilnahmeantrag vorge-
legt werden.

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
geforderte Nachweise: Nachweis
von Referenzen bei Instandset-
zung, Sanierung und Restaurie-

rung von denkmalgeschützten
Gebäuden mit Angaben zu Leis-
tungszeitraum, Leistungsumfang,
Ansprechpartner mit Telefon-Nr.
ist dem Teilnahmeantrag beizule-
gen.

IV.1) Verfahrensart: Nichtoffenes Ver-
fahren

IVIVIVIVIV.1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) VVVVVorinformaorinformaorinformaorinformaorinformation zu demselbention zu demselbention zu demselbention zu demselbention zu demselben
Auftrag: /S - vom: 28.07.2004Auftrag: /S - vom: 28.07.2004Auftrag: /S - vom: 28.07.2004Auftrag: /S - vom: 28.07.2004Auftrag: /S - vom: 28.07.2004

IV.1.4) Zahl der Unternehmen, die zur
Angebotsabgabe aufgefordert
werden sollen: mindestens: 4;
höchstens: 8

IV.2) Zuschlagskriterien: der niedrigste
Preis

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: Vergabe-Nr.: 0005/
05 Los 9, 10, 11, 12

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Teilnahmeanträge: 09.05.2005

IV.3.4) Voraussichtlicher Zeitpunkt der
Versendung der Aufforderung zur
Angebotsabgabe an ausgewählte
Bewerber: 31.05.2005

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nach-
prüfungsbehörde: Vergabekam-
mer des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig,
Braustraße 2, 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770, Fax: 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 19.04.2005

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4883821, Fax:
4883804, E-Mail: hochbauamt@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 39. Grundschule - Äußere Sanierung39. Grundschule - Äußere Sanierung39. Grundschule - Äußere Sanierung39. Grundschule - Äußere Sanierung39. Grundschule - Äußere Sanierung
Haus Haus Haus Haus Haus A; A; A; A; A; VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0132/05; Los 0132/05; Los 0132/05; Los 0132/05; Los 0132/05; Los
1 + 21 + 21 + 21 + 21 + 2

d) 39. Grundschule, Dresden, Schleier-
macherstr. 8, 01187 Dresden

e) Das Los 01 - Dachdeckungs- undDas Los 01 - Dachdeckungs- undDas Los 01 - Dachdeckungs- undDas Los 01 - Dachdeckungs- undDas Los 01 - Dachdeckungs- und
KlempnerarbeitenKlempnerarbeitenKlempnerarbeitenKlempnerarbeitenKlempnerarbeiten
soll in Verbindung mit dem arbeits-
marktpolitischen Instrument der Bun-
desagentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastrukturförderung“ (BSI)
durchgeführt werden.
Für diese Leistungen können sich da-
her nur solche Unternehmen bewer-
ben, die bereit sind, für den Zeitraum
der Leistungserbringung von der Ar-
beitsargentur Dresden zugewiesene Ar-
beitnehmer befr istet sozialversi-
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cherungspflichtig einzustellen (1 AN für
2 Monate).
Hinweise für ausführende Unternehmen
zu den Modalitäten bei BSI-Maßnah-
men (279a SGB I I I )  s ind in den
Verdingungsunterlagen enthalten. Aus-
künfte erteilt Ihnen auch: DSA GmbH
Dresden, Herr Kählert, Tel.: (0351)
2077533 bzw. 34.
Los 01 - Dachdeckungs- und Klempn-Los 01 - Dachdeckungs- und Klempn-Los 01 - Dachdeckungs- und Klempn-Los 01 - Dachdeckungs- und Klempn-Los 01 - Dachdeckungs- und Klempn-
erarbeiten mit BSI:erarbeiten mit BSI:erarbeiten mit BSI:erarbeiten mit BSI:erarbeiten mit BSI:
535 m² teer- und bitumenhaltige Dach-
abdichtung abbrechen und entsorgen;
140 m² Dachschalung herstellen; 525
m² Wärmedämmung und Spanplatte
verlegen; 115 m² Abdichtung mit
Kunststoffbahnen; 535 m² Schiefer-
deckung; 100 m Schneefanganlage; 14
St. Dachausstiegsfenster; 112 m Re-
genrinne; 85 m Fal lrohr;  112 m
Traufgesimsverblechung; 113 m Fens-
terbankabdeckung; 212 m Gesims-
verblechung; 180 m Blitzschutzanlage;
Los 02 - Tischlerarbeiten HolzfensterLos 02 - Tischlerarbeiten HolzfensterLos 02 - Tischlerarbeiten HolzfensterLos 02 - Tischlerarbeiten HolzfensterLos 02 - Tischlerarbeiten Holzfenster
(denkmalgeschützt):(denkmalgeschützt):(denkmalgeschützt):(denkmalgeschützt):(denkmalgeschützt):
68 St. Holzfenster mit Fensterbank de-
montieren und entsorgen; 68 St. Holz-
Isolierglas-Fenster, zweifarbig, nach
Vorgaben der Denkmalpflege in ver-
schiedenen Größen herstellen und mon-
tieren; 12 m Holzinnenfensterbänke; 1
St. historisches Holzfenster aufarbei-
ten; 1 St. Eingangstürelement aufar-
beiten

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Ein-
reichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser
Ve rgabe :  01 /0132 /05 :  Beg inn :Ve rgabe :  01 /0132 /05 :  Beg inn :Ve rgabe :  01 /0132 /05 :  Beg inn :Ve rgabe :  01 /0132 /05 :  Beg inn :Ve rgabe :  01 /0132 /05 :  Beg inn :
04.07.2005, Ende: 26.08.2005; 02/04.07.2005, Ende: 26.08.2005; 02/04.07.2005, Ende: 26.08.2005; 02/04.07.2005, Ende: 26.08.2005; 02/04.07.2005, Ende: 26.08.2005; 02/
0132 /05 :  Beg inn :  22 .06 .2005 ,0132 /05 :  Beg inn :  22 .06 .2005 ,0132 /05 :  Beg inn :  22 .06 .2005 ,0132 /05 :  Beg inn :  22 .06 .2005 ,0132 /05 :  Beg inn :  22 .06 .2005 ,
Ende: 12.08.2005; Zusätzliche An-Ende: 12.08.2005; Zusätzliche An-Ende: 12.08.2005; Zusätzliche An-Ende: 12.08.2005; Zusätzliche An-Ende: 12.08.2005; Zusätzliche An-
gaben: für Los 2 Bedingung:gaben: für Los 2 Bedingung:gaben: für Los 2 Bedingung:gaben: für Los 2 Bedingung:gaben: für Los 2 Bedingung:
Fertigung der Fenster innerhalb vonFertigung der Fenster innerhalb vonFertigung der Fenster innerhalb vonFertigung der Fenster innerhalb vonFertigung der Fenster innerhalb von
4 Wochen; komplette Montage bis4 Wochen; komplette Montage bis4 Wochen; komplette Montage bis4 Wochen; komplette Montage bis4 Wochen; komplette Montage bis
12.08.200512.08.200512.08.200512.08.200512.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.: (0351)
2044370, Fax: 2044366, E-Mail :
bjaenicke@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis: 03.05.2005; digital einsehbar: nein;
im Internet abrufbar unter: www.saxo-
print.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 01/0132/
05: 4,67 EUR; 02/0132/05: 4,58 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Bankeinzug - Mit
der schriftlichen Abforderung wird der
Fa. Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt. Die Verdin-
gungsunterlagen werden nur versandt,
wenn folgende Angaben vollständig
vorliegen: Kontoinhaber, Konto, BLZ,
Kreditinstitut, Ort, Datum und Unter-
schrift des Zahlungspflichtigen o.

Scheck. Erstattung: nein; Zahlungs-
empfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.: (0351) 4883775, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum und
Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:
Los 01/0132/05: 26.05.2005, 11.00Los 01/0132/05: 26.05.2005, 11.00Los 01/0132/05: 26.05.2005, 11.00Los 01/0132/05: 26.05.2005, 11.00Los 01/0132/05: 26.05.2005, 11.00
Uhr; Los 02/0132/05: 26.05.2005,Uhr; Los 02/0132/05: 26.05.2005,Uhr; Los 02/0132/05: 26.05.2005,Uhr; Los 02/0132/05: 26.05.2005,Uhr; Los 02/0132/05: 26.05.2005,
11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.

Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
- eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder - mit aktuellen Angaben
zur Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Einzelnachweise sind nach
Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 21.06.200521.06.200521.06.200521.06.200521.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253412/13, Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Hochbauamt Dres-
den Herr Fritsche, Tel.: (0351) 4883871;
Abacus Architekten, Herr Mannhardt,
Tel.: (0351) 4711165

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
stelle Soziales, Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden, Tel.: (0351) 4804011, Fax:
4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt;Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt;Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt;Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt;Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt;
Neubau operatives Zentrum Haus C;Neubau operatives Zentrum Haus C;Neubau operatives Zentrum Haus C;Neubau operatives Zentrum Haus C;Neubau operatives Zentrum Haus C;
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0013/05; Los 25 0013/05; Los 25 0013/05; Los 25 0013/05; Los 25 0013/05; Los 25

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41, 01067 Dresden

e)e)e)e)e) Los 25 - BOS-Funkanlage:Los 25 - BOS-Funkanlage:Los 25 - BOS-Funkanlage:Los 25 - BOS-Funkanlage:Los 25 - BOS-Funkanlage: flächend-
eckende Gebäudefunkanlage zur Ein-
satzunterstützung der Berufsfeuerwehr
Dresden in redundanter Ausführung
(zwei seperate Sende- u. Empfangs-
anlagen für 2 und 4 m Band); Die An-
tennenanlage wird als Schleife je Ge-
schoss (7 Geschosse) mit freistrah-
lendem HF-Kabel mit getrennter Zu-
leitung installiert. In größeren Räumen/
Bereichen werden Rundstrahlantennen
eingesetzt. Neben der Errichtung der
Anlage ist die Funkfeldmessung zur
flächendeckenden Aus leuchtung ein-
schließlich Abnahme der Gesamtanlage
Bestandteil der Leistung.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  25 /0013 /05 :  Beg inn :t r ag :  25 /0013 /05 :  Beg inn :t r ag :  25 /0013 /05 :  Beg inn :t r ag :  25 /0013 /05 :  Beg inn :t r ag :  25 /0013 /05 :  Beg inn :
18.07.2005, Ende: 08.03.200718.07.2005, Ende: 08.03.200718.07.2005, Ende: 08.03.200718.07.2005, Ende: 08.03.200718.07.2005, Ende: 08.03.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067 Dresden,
Tel.: (0351) 4804011, Fax: 4804009;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis: 10.05.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 25/0013/05: 13,00 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungsempfänger: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  30 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  30 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  30 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  30 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  30 .05 .2005 ,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Technisches Rathaus, SG
Bauvergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Str. 19, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 4883735, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: bei Gesamtvergabe Los
25/0013/05: 30.05.2005, 11.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3.v. H. der Schlussrechnungs-
summe einschließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt wenn der Bieter
- eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
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verzeichnis der Auftragsstelle Sachsen
e.V. vorlegen kann oder - mit aktuellen
Angaben zur Firmenbonität im Zentra-
len Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Einzelnachweise
sind auf Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 29.06.200529.06.200529.06.200529.06.200529.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig; Nebenangebote sind
nur bei Abgabe eines Hauptangebotes
zugelassen.

v) Regierungspräsidium Dresden, Referat
33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abt. Bau/Invest,
Frau Sonntag, Tel.: (03 51) 4804011

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
stelle Soziales, Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4804011, Fax:
4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Haus Haus Haus Haus Haus A,A,A,A,A, F F F F Foooooyeryeryeryeryer,,,,,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 0135/05 0135/05 0135/05 0135/05 0135/05
Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41, 01067 Dresden

e)e)e)e)e) Los 1 - Tischler/TürenLos 1 - Tischler/TürenLos 1 - Tischler/TürenLos 1 - Tischler/TürenLos 1 - Tischler/Türen - 2 Stück Tü-
ren einflüglig mit Oberlicht,Glasanlage
- 1 Stück Tür 2-flüglig mit Oberlicht
aus Holz (barocke Nachbildung) - 3
Stück vorhandene Außentüren, 2-
flüglig aus Holz mit Oberlicht aufarbei-
ten - automatische Unterflurantriebe
mit Bewegungsmelder und mechani-
sche Obentürschließer Demontage und
Entsorgung 4 Stück Türanlagen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  1 /0135 /05 :  Beg inn :t r ag :  1 /0135 /05 :  Beg inn :t r ag :  1 /0135 /05 :  Beg inn :t r ag :  1 /0135 /05 :  Beg inn :t r ag :  1 /0135 /05 :  Beg inn :
11.07.2005, Ende: 30.09.200511.07.2005, Ende: 30.09.200511.07.2005, Ende: 30.09.200511.07.2005, Ende: 30.09.200511.07.2005, Ende: 30.09.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4804011, Fax: 4804009;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen bis: 10.05.2005; digital ein-
sehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 1/0135/05: 8,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
empfänger: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  26 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .05 .2005 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellerge-

schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Str. 19, 01067 Dresden Tel.-Nr.:
(0351) 4883735, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Ranisches Ranisches Ranisches Ranisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19,
01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Los 1/0135/Eröffnung der Angebote: Los 1/0135/Eröffnung der Angebote: Los 1/0135/Eröffnung der Angebote: Los 1/0135/Eröffnung der Angebote: Los 1/0135/
05: 26.05.2005, 13.00 Uhr05: 26.05.2005, 13.00 Uhr05: 26.05.2005, 13.00 Uhr05: 26.05.2005, 13.00 Uhr05: 26.05.2005, 13.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe einschließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A.
Die Forderung entfällt wenn der Bieter
- eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferan-
tenverzeichnis der Auftragsberatungs-
stelle Sachsen e. V. vorlegen kann oder
- mit aktuellen Angaben zur Firmen-
bonität im Zentralen Vergabebüro der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.
Einzelnachweise sind auf Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 24.06.200524.06.200524.06.200524.06.200524.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig -  Nebenangebote sind
nur bei Abgabe eines Hauptangebotes
zugelassen.

v) Regierungspräsidium Dresden, Referat
33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abt. Bau/Invest,
Frau Sonntag, Tel.: (0351) 4804011

a) Landeshauptstadt Dresden, vertreten
durch die STESAD GmbH, Stadt-
entwicklungs- und -sanierungsgesell-
schaft Dresden mbH, Projektsteuerer
der Landeshauptstadt Dresden, Königs-
brücker Str. 6 b, 01099 Dresden, Tel.:
(0351) 494730, Fax: 4947360

b)b)b)b)b) Öfffentl iche Ausschreibung nachÖfffentl iche Ausschreibung nachÖfffentl iche Ausschreibung nachÖfffentl iche Ausschreibung nachÖfffentl iche Ausschreibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Straßenraumumge-Bauvorhaben: Straßenraumumge-Bauvorhaben: Straßenraumumge-Bauvorhaben: Straßenraumumge-Bauvorhaben: Straßenraumumge-
staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-
schen Reisewitzer Straße und Klinge-schen Reisewitzer Straße und Klinge-schen Reisewitzer Straße und Klinge-schen Reisewitzer Straße und Klinge-schen Reisewitzer Straße und Klinge-
straße; 2. Bauabschnitt, Ausführungstraße; 2. Bauabschnitt, Ausführungstraße; 2. Bauabschnitt, Ausführungstraße; 2. Bauabschnitt, Ausführungstraße; 2. Bauabschnitt, Ausführung
von Straßenbauarbeiten und Tiefbau-von Straßenbauarbeiten und Tiefbau-von Straßenbauarbeiten und Tiefbau-von Straßenbauarbeiten und Tiefbau-von Straßenbauarbeiten und Tiefbau-
leistungenleistungenleistungenleistungenleistungen

d) Clara-Zetkin-Straße, 01159 Dresden
e) ca. 2600 m² Pflasterdecke aufnehmen;

ca. 2100 m² Boden lösen; ca. 32 St.
Straßenabläufe mit Anschlussleitungen
erneuern; ca. 22 m Dresdner Combi-
borde setzen; ca. 835 m Naturstein-
borde setzen; ca. 2350 m² Verfestigung

ZTVE; ca. 1250 m³ Frostschutzschicht;
ca. 2050 m² Asphalttragschicht; ca.
2050 m² Asphaltbinder; ca. 2050 m²
Splittmastixasphalt; ca. 1305 m² Beton-
pflaster-Decke herstellen; ca. 355 m²
Großpflasterdecke herstellen; ca. 520
m Kabelgraben für Beleuchtung; 1 psch.
Markierung/Beschilderung; ca. 285 m
Graben für Trinkwasserleitung herstel-
len; ca. 270 m Graben für Gasleitung
herstellen; ca. 180 m Steinzeugleitung
DN 150/200 verlegen

f) Angebote sind für die Gesamtleistung
abzugeben

h)h)h)h)h) Beginn: 16.07.2005,Beginn: 16.07.2005,Beginn: 16.07.2005,Beginn: 16.07.2005,Beginn: 16.07.2005,
Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005

i) Anforderung oder Abholung der Verdin-
gungsunterlagen unter Angabe der Ver-
gabe-Nr.: PCZS01/05; Anforderung:
29.04.2005 bis 03.05.2005;
Anschrift: Dipl.-Ing. Schmidt Tiefbau-
planungsgesellschaft mbH, Dölzschener
Str. 6, 01159 Dresden, Tel.: (0351)
4212345, Fax: 4242621;
Abholung und Versand: 04.05.2005

j) Höhe des Kostenbeitrages: 60,00 EUR
bei Abholung, 65,00 EUR bei Post-
versand; Zahlungsweise: als Verrech-
nungsscheck; Empfänger: siehe i);
Zahlungsgrund: siehe c); Die Kosten
werden nicht erstattet; Die Verdin-
gungsunterlagen werden nur versandt,
wenn der Nachweis über die Zahlung
vorliegt

k)k)k)k)k) 25.05.2005, 10.00 Uhr25.05.2005, 10.00 Uhr25.05.2005, 10.00 Uhr25.05.2005, 10.00 Uhr25.05.2005, 10.00 Uhr
l) siehe a)
m) Das Angebot ist in Deutsch abzufassen
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen

nur Bieter oder deren Bevollmächtigte
anwesend sein

o)o)o)o)o) 25.05.2005, 10.00 Uhr; Ort: siehe25.05.2005, 10.00 Uhr; Ort: siehe25.05.2005, 10.00 Uhr; Ort: siehe25.05.2005, 10.00 Uhr; Ort: siehe25.05.2005, 10.00 Uhr; Ort: siehe
a), Raum 112a), Raum 112a), Raum 112a), Raum 112a), Raum 112

p) Für die Erfüllung sämtlicher Verpflich-
tungen aus dem späteren Vertrag sind
Sicherheiten von 5. v. H. der Auftrags-
summe durch selbstschuldnerische un-
befristete Bürgschaften zu leisten

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftende Arbeits-
gemeinschaft mit bevollmächtigtem
Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit) Angaben gemäß §
8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f VOB/A zu
machen;
Vom Bieter kann gemäß § 8 Nr. 5 Abs.
2 VOB/A ein Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister nach § 150 der Gewer-
beordnung gefordert werden;
Der Auszug darf nicht älter als drei
Monate sein; Bieter, die ihren Sitz nicht
in der BRD haben, müssen eine Be-
scheinigung des für sie zuständigen
Versicherungsträgers vorlegen;
Die Vergabe der Baumaßnahme erfolgt
nur an Firmen, die eine Freistellungs-
bescheinigung zum Steuerabzug bei Bau-
leistungen gemäß § 48 b Abs. 1 Satz 1

des Einkommensteuergesetzes (EStG)
vorweisen können

t)t)t)t)t) 24.06.200524.06.200524.06.200524.06.200524.06.2005
u) Änderungsvorschläge und Nebenan-

gebote sind zugelassen.
v) Technische Auskünfte:

Dipl.-Ing. Schmidt Tiefbauplanungs-
gesellschaft mbH, Dölzschener Str. 6,
01159 Dresden, Tel.: (0351) 4212345,
Fax: 4242621;
Nachprüfstelle: RP Dresden, Referat 34,
Postfach 100653, Stauffenbergallee 2,
01076 Dresden, Tel.: (0351) 8253400,
Fax: 8259999 bzw. Vergabekammer des
Freistaates Sachsen beim RP Leipzig,
Brauhausstr. 2, 04107 Leipzig

a) Landeshauptstadt Dresden, vertreten
durch die STESAD GmbH, Stadtent-
wicklungs- und -sanierungsgesellschaft
Dresden mbH, Projektsteuerer der
Landeshauptstadt Dresden, Königs-
brücker Str. 6 b, 01099 Dresden, Tel.:
(0351) 494730, Fax: 4947360

b)b)b)b)b) Öf fent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Straßenraumumge-Bauvorhaben: Straßenraumumge-Bauvorhaben: Straßenraumumge-Bauvorhaben: Straßenraumumge-Bauvorhaben: Straßenraumumge-
staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-staltung der Clara-Zetkin-Straße zwi-
schen Reisewitzer Straße und Klinge-schen Reisewitzer Straße und Klinge-schen Reisewitzer Straße und Klinge-schen Reisewitzer Straße und Klinge-schen Reisewitzer Straße und Klinge-
straße, 2. Bauabschnitt: Öffentlichestraße, 2. Bauabschnitt: Öffentlichestraße, 2. Bauabschnitt: Öffentlichestraße, 2. Bauabschnitt: Öffentlichestraße, 2. Bauabschnitt: Öffentliche
Beleuchtung - AusrüstungBeleuchtung - AusrüstungBeleuchtung - AusrüstungBeleuchtung - AusrüstungBeleuchtung - Ausrüstung

d) Clara-Zetkin-Straße, 01159 Dresden
e) ca. 750 m Lieferung und Verlegung

Erdkabel bis NYY-J 4 x 506 mm²; 16 St.
Lieferung und Montage Zierleuchte
Modell „Dresden“ auf 6-Kant-Kande-
laber einschl. Korrosionsschutz; 16 St.
Sicherungskästen für Lichtmaste; 1 St.
Kabelverteilerschrank; 6 St. Kandela-
ber-Gasbeleuchtungsanlage demontie-
ren einschl. Abbindung; 8 St. Liefe-
rung und Montage prov. Aufsatz-
leuchten einschl. Universalausleger auf
Freileitungsholzmast; 2 St. Mast-
verankerungen; ca. 230 m Lieferung
und Verlegung isolierter Tragseilkabel
einschl. Montagematerial als Provisori-
um; 1 psch. Einmessen der Anlage

f) Angebote sind für die Gesamtleistung
abzugeben

h)h)h)h)h) Beginn: 16.07.2005;Beginn: 16.07.2005;Beginn: 16.07.2005;Beginn: 16.07.2005;Beginn: 16.07.2005;
Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005

i) Anforderung oder Abholung der Verdin-
gungsunterlagen unter Angabe der
Vergabenummer PCZS02/05; Anforde-
rung: 29.04.2005 bis 03.05.2005;
Anschrift: IBHS Ingenieurbüro Hahn, Pla-
nungsbüro für elektrotechnische Anla-
gen, Paradiesstr. 46, 01445 Radebeul,
Tel.: (0351) 8382606, Fax: 8382608;
Abholung und Versand: 04.05.2005

j) 10,00 EUR bei Abholung, 15,00 EUR
bei Postversand; Zahlungsweise: als
Verrechnungsscheck;
Empfänger: siehe i); Zahlungsgrund:
siehe c); Die Kosten werden nicht er-
stattet;
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt
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l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, Sachgebiet
Bauvergaben;
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /
5070/05: 17.05.2005, 9.30 Uhr5070/05: 17.05.2005, 9.30 Uhr5070/05: 17.05.2005, 9.30 Uhr5070/05: 17.05.2005, 9.30 Uhr5070/05: 17.05.2005, 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 2 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
zur Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshauptstadt Dresden er-
fasst ist. Einzelnachweise sind nach An-
forderung einzureichen.
Der Auszug aus dem Gewerbezen-
tralregister (§ 150 Gewerbeordnung) ist
auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-
legen.

t)t)t)t)t) 24.06.200524.06.200524.06.200524.06.200524.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.: (035)
8253412/13, Fax: 8259999; Auskünfte
erteilt: Straßen- und Tiefbauamt, Frau
Kirchhof, Tel.: (0351) 4884312

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Öffentliche Beleuchtung - Ausbau derÖffentliche Beleuchtung - Ausbau derÖffentliche Beleuchtung - Ausbau derÖffentliche Beleuchtung - Ausbau derÖffentliche Beleuchtung - Ausbau der
Dresdner Straße und Bruhmstraße inDresdner Straße und Bruhmstraße inDresdner Straße und Bruhmstraße inDresdner Straße und Bruhmstraße inDresdner Straße und Bruhmstraße in
LangebrückLangebrückLangebrückLangebrückLangebrück

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5071/05, 5071/05, 5071/05, 5071/05, 5071/05, 01465 Dres-
den

k)k)k)k)k) 25.05.2005, 11.00 Uhr25.05.2005, 11.00 Uhr25.05.2005, 11.00 Uhr25.05.2005, 11.00 Uhr25.05.2005, 11.00 Uhr
l) siehe a)
m) Das Angebot ist in Deutsch abzufassen
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen

nur Bieter oder deren Bevollmächtigte
anwesend sein

o)o)o)o)o) 25.05.2005,25.05.2005,25.05.2005,25.05.2005,25.05.2005, 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr,,,,, siehe a), siehe a), siehe a), siehe a), siehe a),
Raum 112Raum 112Raum 112Raum 112Raum 112

p) Für die Erfüllung sämtlicher Verpflich-
tungen aus dem späteren Vertrag sind
Sicherheiten von 5 v. H. der Auftrags-
summe durch selbstschuldnerische un-
befristete Bürgschaften zu leisten

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftende Arbeits-
gemeinschaft mit bevollmächtigtem
Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit) Angaben gemäß §
8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f VOB/A zu
machen;
Vom Bieter kann gemäß § 8 Nr. 5 Abs.
2 VOB/A ein Auszug aus dem Gewer-
bezentralrgister nach § 150 der Gewer-
beordnung gefordert werden;
Der Auszug darf nicht älter als drei
Monate sein; Bieter, die ihren Sitz nicht
in der BRD haben, müssen eine Be-
scheinigung des für sie zuständigen
Versicherungsträgers vorlegen;
Die Vergabe der Baumaßnahme erfolgt
nur an Firmen, die eine Freistellungs-
bescheinigung zum Steuerabzug bei
Bauleistungen gemäß § 48 b Abs. 1
Satz 1 des EStG vorweisen können

t)t)t)t)t) 24.06.200524.06.200524.06.200524.06.200524.06.2005
u) Änderungsvorschläge und Nebenan-

gebote sind zugelassen
v) Techn. Auskünfte: siehe i);

Nachprüfstelle: RP Dresden, Ref. 34,
Postfach 100653, Stauffenbergallee 2,
01076 Dresden, Tel.: (0351) 8253400,
Fax: 8259999 bzw. Vergabekammer des
Freistaates Sachsen beim RP Leipzig,
Brauhausstr. 2, 04107 Leipzig

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ausbau der Dresdner Straße undAusbau der Dresdner Straße undAusbau der Dresdner Straße undAusbau der Dresdner Straße undAusbau der Dresdner Straße und
Bruhmstraße in LangebrückBruhmstraße in LangebrückBruhmstraße in LangebrückBruhmstraße in LangebrückBruhmstraße in Langebrück

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5070/05, 5070/05, 5070/05, 5070/05, 5070/05,     01465 Dres-
den

e) Die vorgesehenen Arbeiten sollen in
Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden.
Für diese Leistungen können sich da-
her nur solche Unternehmen bewer-
ben, die bereit sind, für den Zeitraum

der Leistungserbringung von der Agen-
tur für Arbeit Dresden zugewiesene Ar-
beitnehmer befristet sozialversiche-
rungspflichtig einzustellen.
Hinweise für ausführende Unternehmen
zu den Modalitäten bei BSI-Maßnah-
men ( 279a SGB III) sind in den Verdin-
gungsunterlagen enthalten.
Auskünfte zum Einsatz der von der
Agentur für Arbeit zugewiesenen Ar-
beitnehmer erteilt: DSA GmbH Dres-
den, Herr Hirsch,Tel.: (0351) 20775 33
bzw. 30; 2500 m³ Aushub von Trag-
schichten und Boden; 15 St. Saug-
baggerarbeiten an Baumstandorten;
7500 m² Rückbau von Verkehrsflächen;
1740 m Bordsteine; 1700 m Pflaster-
rinnen/-streifen; 2000 m³ Frostschutz-
schichten; 4140 m² Asphaltdecken;
2080 m² Betonpflasterdecken; 1000 m²
Natursteinpflasterdecken; 230 m
Kabelgräben; 2500 m³ Rohrgräben; 700
m Entwässerungskanal verlegen; 29 St.
Schachtbauwerke; 520 m Entwäs-
serungskanal rückbauen; 710 m Ent-
wässerungskanal verfüllen; 32 St.
Straßeneinläufe rückbauen; 35 St.
Straßeneinläufe herstellen; 7 St. Baum-
fällungen; 3 St. Baumpflanzungen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5070 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5070 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5070 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5070 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5070 /05 :  Beg inn :

11.07.2005, Ende: 22.10.200511.07.2005, Ende: 22.10.200511.07.2005, Ende: 22.10.200511.07.2005, Ende: 22.10.200511.07.2005, Ende: 22.10.2005
i) Vergabeunterlagen sind bei folgender

Anschrift erhältlich:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen bis: 04.05.2005; digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5070/05: 25,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet.
Die Verdingungsunterlagen werden erst
nach Vorliegen des Verrechnungs-
schecks versandt. Der Bewerber hat
mit der Bewerbung eine verbindliche
Erklärung zur Abholung der Unterlagen
(bei Straßen- und Tiefbauamt, Zim-
mer 3092, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Montag bis Donners-
tag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag 8.00
bis 12.00 Uhr) oder zum gewünschten
Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5070/05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 17.05.2005, 9.30Einreichungsfrist: 17.05.2005, 9.30Einreichungsfrist: 17.05.2005, 9.30Einreichungsfrist: 17.05.2005, 9.30Einreichungsfrist: 17.05.2005, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

Anzeige
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e) 300 m Kabel; 30 St. Muffen; 9 St. Leuch-
ten mit Mast von 2k/Schwaben 4; 8 St.
vorhandene Leuchten umsetzen; 4 St.
Leuchten demontieren; 1 Satz Demon-
tage an ESAG-Masten; 1 Satz Baustel-
lenbeleuchtung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5071/05:trag: /5071/05:trag: /5071/05:trag: /5071/05:trag: /5071/05:
Beginn: 11.07.2005,Beginn: 11.07.2005,Beginn: 11.07.2005,Beginn: 11.07.2005,Beginn: 11.07.2005,
Ende: 15.10.2005Ende: 15.10.2005Ende: 15.10.2005Ende: 15.10.2005Ende: 15.10.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374; Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen bis: 04.05.2005; di-
gital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5071/05: 8,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet.
Die Verdingungsunterlagen werden erst
nach Vorliegen des Verrechnungs-
schecks versandt.
Der Bewerber hat mit der Bewerbung
eine verbindliche Erklärung zur Abholung
der Unterlagen (bei Straßen- und
Tiefbauamt, Zimmer 3092, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Montag bis
Donnerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung; Verwen-
dungszweck: 6020-5071/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /
5071/05: 17.05.20055071/05: 17.05.20055071/05: 17.05.20055071/05: 17.05.20055071/05: 17.05.2005

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-

mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
zur Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Einzelnachweise sind nach
Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 24.06.200524.06.200524.06.200524.06.200524.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Herr Rennecke/Hofmeister,
Tel.: (0351) 488 9837/9834

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Deckentausch Stübelallee - stadt-Deckentausch Stübelallee - stadt-Deckentausch Stübelallee - stadt-Deckentausch Stübelallee - stadt-Deckentausch Stübelallee - stadt-
wärtige u. landwärtige Fahrbahn zw.wärtige u. landwärtige Fahrbahn zw.wärtige u. landwärtige Fahrbahn zw.wärtige u. landwärtige Fahrbahn zw.wärtige u. landwärtige Fahrbahn zw.
ComeniusplaComeniusplaComeniusplaComeniusplaComeniusplatz u.tz u.tz u.tz u.tz u.     WintergartenstrWintergartenstrWintergartenstrWintergartenstrWintergartenstr.....

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5080/05, 5080/05, 5080/05, 5080/05, 5080/05,     01307 Dres-
den

e)e)e)e)e) landwärtige Seite:landwärtige Seite:landwärtige Seite:landwärtige Seite:landwärtige Seite:
300 m³ Boden lösen; 2700 m² Asphalt-
decke aufnehmen; 430 m² Schlepp-
leitung herstellen; 45 m Rohrvortrieb;
22 St. Straßenabläufe mit Anschluss-
leitungen erneuern; 200 m³ hydraulisch
gebundene Tragschicht; 940 m Natur-
steinborde setzen; 470 m Gerinnest-
reifen 2-zeilig; 80 m³ Frostschutz-
schicht; 350 t Profilausgleich (Asphalt-
tragschicht); 600 t Asphalttragschicht;
2700 m² Asphaltbinderschicht; 2700 m²
Splittmastixasphalt; 20 m² Klein-
pflasterdecke in Aufmerksamkeits-
feldern herstellen; 20 m² Großpflaster-
decke in Überfahrten herstellen; 1500
m² Rasenfläche herstellen;
stadtwärtige Seite:stadtwärtige Seite:stadtwärtige Seite:stadtwärtige Seite:stadtwärtige Seite:
891 m³ Erdarbeiten; 36 m Rohrvortrieb;
596 m Entwässerungsleitung herstel-
len; 50 St. Anläufe herstellen; 335 m²
hydraulisch gebundene Tragschicht; 330
m² Frostschutzschicht; 539 t Profilaus-
gleich mit Asphalttragschicht; 3310 m²
Asphalttragschicht herstellen; 3490 m²
Asphaltbinderschicht; 3125 m² Splitt-
mastixasphalt; 440 m² Gussasphalt;
1221 m Fugen verfüllen; 850 m Bord-
steine setzen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5080/05:trag: /5080/05:trag: /5080/05:trag: /5080/05:trag: /5080/05:
Beginn: 18.07.2005,Beginn: 18.07.2005,Beginn: 18.07.2005,Beginn: 18.07.2005,Beginn: 18.07.2005,
Ende: 26.08.2005Ende: 26.08.2005Ende: 26.08.2005Ende: 26.08.2005Ende: 26.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadtent-
wicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen
bis: 04.05.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5080/05: 25,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Das Entgelt wird nicht
erstattet.
Die Verdingungsunterlagen werden erst
nach Vorliegen des Verrechnungs-
schecks versandt.
Der Bewerber hat mit der Bewerbung
eine verbindliche Erklärung zur Abholung
der Unterlagen (bei Straßen- und
Tiefbauamt, Zimmer 3092, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Montag bis
Donnerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5080/05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 19.05.2005, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 19.05.2005, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 19.05.2005, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 19.05.2005, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 19.05.2005, 9.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben;
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /Angebote: bei Gesamtvergabe Los /
5080/05: 19.05.2005, 9.30 Uhr5080/05: 19.05.2005, 9.30 Uhr5080/05: 19.05.2005, 9.30 Uhr5080/05: 19.05.2005, 9.30 Uhr5080/05: 19.05.2005, 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 2 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
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dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Straße 23—27, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, Email: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
03.05.2005; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0014/05: 20,94 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Ver-
wendungszweck: 1/0014/05, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse www.ausschrei-
bungs-abc.de bezogen werden. Aus-
künfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für die
Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt 10,47 EUR. Der Betrag
für die Vergabeunterlagen wird nicht
erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentales Vergabe-
büro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straß 19, 01067 Dresden
Tel.: (0351) 4883775, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss, Raum 046;geschoss, Raum 046;geschoss, Raum 046;geschoss, Raum 046;geschoss, Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe: Los 1/Angebote: Bei Gesamtvergabe: Los 1/Angebote: Bei Gesamtvergabe: Los 1/Angebote: Bei Gesamtvergabe: Los 1/Angebote: Bei Gesamtvergabe: Los 1/
0014/05: 26.05.2005, 10.30 Uhr0014/05: 26.05.2005, 10.30 Uhr0014/05: 26.05.2005, 10.30 Uhr0014/05: 26.05.2005, 10.30 Uhr0014/05: 26.05.2005, 10.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferaten-

verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e.V. vorlegen kann
oder - mit aktuellen Angaben zur
Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Einzelnachweise sind auf
Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 17.06.200517.06.200517.06.200517.06.200517.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Frau Dr. Walther, Tel.: (0351) 4883330
und Ingenieurbüro Zielinsky-Wakke+-
Partner Dresden, Herr Zielinski, Tel.:
(0351) 42287-0

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ersatzneubau der Durchlässe für denErsatzneubau der Durchlässe für denErsatzneubau der Durchlässe für denErsatzneubau der Durchlässe für denErsatzneubau der Durchlässe für den
SchullSchullSchullSchullSchullwitzbach i.Z.d.witzbach i.Z.d.witzbach i.Z.d.witzbach i.Z.d.witzbach i.Z.d. Bühlauer Str Bühlauer Str Bühlauer Str Bühlauer Str Bühlauer Str.....
u.d. Straße Am Schullwitzbachu.d. Straße Am Schullwitzbachu.d. Straße Am Schullwitzbachu.d. Straße Am Schullwitzbachu.d. Straße Am Schullwitzbach

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5094/05, 5094/05, 5094/05, 5094/05, 5094/05,     01328 Dres-
den

e) 1 St. Fertigteildurchlass L x B x H = 5,0
x 1,60 x 1,80 m, 15 m² Sohlpflaser,
46,5 m³ Bauwerkshinterfüllung, 17 m³
Beton abbrechen, 100 m² bituminöse
Befestigung bis 8 cm aufbrechen, 95
m³ Frostschutzschicht 0/32, 100 m²
Asphalttragschicht CS 0/11, 31 m² Guss-
asphaltschutzschicht, 39 m² Stein-
schüttung herstellen, 15 m² Wasserbau-
pflaster herstellen, 22,5 m geschweiß-
tes Stahlgeländer, 14 m³ bituminöse
Befestigung 8 - 15 cm aufbrechen, 65
m³ Baugrubenaushub, 98 m³ Bauwerks-
hinterfüllung, 21 m³ Betonrahmen C30/
37, 3,5 m³ Betonkappen C 25/30 LP,
4,6 t Betonstahl BSt 500S, 168 m
Kleinverpresspfähle bis 300 kN, 14 m
Abschlussprof i l  Stahl T90, 96 m
Asphalttragschicht CS 0/22, 96 m²
Splittmastixasphalt

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

ja; Statische Berechnung und Aus-
führungsplanung für Durchlass

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /5094/05:trag: /5094/05:trag: /5094/05:trag: /5094/05:trag: /5094/05:
Beginn: 04.07.2005,Beginn: 04.07.2005,Beginn: 04.07.2005,Beginn: 04.07.2005,Beginn: 04.07.2005,
Ende: 15.10.2005Ende: 15.10.2005Ende: 15.10.2005Ende: 15.10.2005Ende: 15.10.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-

forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 04.05.2005; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5094/05: 20,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht zurückerstattet. Die Verdingungs-
unterlagen werden erst nach Vorliegen
des Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5094/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .05 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /5094/05: 17.05.2005,vergabe Los /5094/05: 17.05.2005,vergabe Los /5094/05: 17.05.2005,vergabe Los /5094/05: 17.05.2005,vergabe Los /5094/05: 17.05.2005,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 17.06.200517.06.200517.06.200517.06.200517.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 8253412/13, Fax: 82599 99;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Herr Riedel, Telefon: (0351)
4884373

zur Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Einzelnachweise sind nach
Anforderung nachzureichen. Der Aus-
zug aus dem Gewerbezentralregister (§
150 Gewerbeordnung) ist auf Verlan-
gen der Vergabestelle vorzulegen.

t)t)t)t)t) 21.06.200521.06.200521.06.200521.06.200521.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Herr Riedel, Tel.: (0351) 4889814

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäft-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4883821, Fax:
4883817, E-Mail: hochbauamt@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0014/05 Los 1 0014/05 Los 1 0014/05 Los 1 0014/05 Los 1 0014/05 Los 1
Beseitigung von HochwasserschädenBeseitigung von HochwasserschädenBeseitigung von HochwasserschädenBeseitigung von HochwasserschädenBeseitigung von Hochwasserschäden
- Sanierung Grundstücksentwäs-- Sanierung Grundstücksentwäs-- Sanierung Grundstücksentwäs-- Sanierung Grundstücksentwäs-- Sanierung Grundstücksentwäs-
serungsanlageserungsanlageserungsanlageserungsanlageserungsanlage

d) Kindertageseinrichtung, Fröbelstraße
36, 01159 Dresden

e)e)e)e)e) Los  1 :  San ierung Grundstücks-Los  1 :  San ierung Grundstücks-Los  1 :  San ierung Grundstücks-Los  1 :  San ierung Grundstücks-Los  1 :  San ierung Grundstücks-
entwässerungsanlage Sanitärtechnik:entwässerungsanlage Sanitärtechnik:entwässerungsanlage Sanitärtechnik:entwässerungsanlage Sanitärtechnik:entwässerungsanlage Sanitärtechnik:
- Demontage/Montage von 4 St. sani-
tären Einrichtungsgegenständen, von
150 m Entwässerungsrohrleitung DN 50
bis DN 100 aus Guss, Kunststoff, Titan-
Zink oder Steinzeug - Grundleitungs-
sanierung im Kurz-Liner-Verfahren mit
11 St. Schadstellen, Grundleitungs-
reinigung und Kamerabefahrung Bau-
technik: - 22 St. Kernlochbohrungen
herstel len, verschließen - 70 m²
Gehwegplatten mit Bord aufnehmen,
lagern, verlegen - 35 m² bituminöse
Fahrbahndecke aufbrechen, entsorgen,
wiederherstellen - 12 m³ Estrich- und
Betonfußböden aufbrechen, entsorgen
und Bodenmörtel einbauen - 40 m²
Bodenplatte aus unbewehrten Beton
wiederherstellen - 55 m² Zementestrich
einbauen - 200 m³ Bodenaushub (Hand-
und Maschinenaushub) für Rohrgraben
inkl. Transport, Zwischenlagerung - 239 m²
Normverbau ein- und ausbauen - 4 St.
prov.- Brücken für Fußgänger und Fahr-
zeuge herstellen, vorhalten, abbauen -
157 m³ Grabenverfüllung - 10 m³ Mut-
terbodenauffüllung mit Rasensaat

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /0014/05: Ausführungsfristentrag: /0014/05: Ausführungsfristentrag: /0014/05: Ausführungsfristentrag: /0014/05: Ausführungsfristentrag: /0014/05: Ausführungsfristen
bei losweiser Vergabe: 1/0014/05:bei losweiser Vergabe: 1/0014/05:bei losweiser Vergabe: 1/0014/05:bei losweiser Vergabe: 1/0014/05:bei losweiser Vergabe: 1/0014/05:
Beginn: 27.06.2005,Beginn: 27.06.2005,Beginn: 27.06.2005,Beginn: 27.06.2005,Beginn: 27.06.2005,
Ende: 05.08.2005Ende: 05.08.2005Ende: 05.08.2005Ende: 05.08.2005Ende: 05.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
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Computer

Bildung

Automarkt

Anwälte

Ankauf

Ankauf- und Verkauf

Dienstleistung

Depotverwaltung

Anlegergemeinschaft
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Dienstleistung/Bau
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Ergonomie

Dienstleistung/IT

Immobilien

Gesundheit/Wellness

Geschäftsempfehlungen

Gastronomie/Erlebnisgastronomie

Kleinanzeigenmarkt
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Reisen

Internet

Möbel

Kinder

Kapitalmarkt
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Singles
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Unterricht

Umzug

Tiermarkt

Verkauf

Kleinanzeigenmarkt
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